
�������������������
������������������
�����

Amtliche Mitteilung
Zugestellt durch post.at



Neukirchner Gemeindezei tung  3|12 	 3	 			     

GEMEINDEMITTEILUNGEN  

INHALT
Gemeinde-
mitteilungen	 3
SPÖ	 32
ÖVP	 34
Wandergruppe	 38 
Kindergarten 	 40
Pensionistenverband	41
Dorferneuerungsv.	 42
Seniorenbund	 43 
Goldhauben	 50
Ortsmusikkapelle	 54 
Trachtenmusik	 56
Init. Energie u. Umw. 58	
Schach                        60	
Landjugend	 64
Altenhilfegruppe	 66
Kameradschaftsb.	 68
Feuerwehr	 72
Veranstaltungs-
kalender	 76
Alpenverein	 78
Union	 81
ASKÖ Ski-Club	 94

Impressum
Neukirchner 
Gemeindezeitung (NGZ)
Amtliche Mitteilung der 
Gemeinde Neukirchen 
an der Enknach mit 
Informationen und Berichten 
von der Gemeinde und 
den örtlichen Vereinen, 
Gruppierungen und 
Institutionen.

Medieninhaber und 
Herausgeber: 
Gd. Neukirchen an der 
Enknach

Für die Beiträge sind 
die jeweiligen Verfasser 
verantwortlich.

Redaktionsschluss
für die nächste 
Ausgabe:
19. November 2012

Daten bitte an: 
Christina Prilhofer,
prilhofer@neukirchen.
ooe.gv.at

70198_Ins Neukirchen 22.03.2007 11:15 Uhr Seite 1 

Probedruck

C M Y CM MY CY CMY K

70
19

8

Liebe Neukirchnerinnen 
und Neukirchner!
Wenn wir die Pressemeldungen 
der letzen Wochen, geprägt von 
Korruption, Bürgerkriegen und 
Unwetterkatastrophen, verfolgen, 
scheint unser Neukirchen wohl 
wirklich ein Ort der Seligen zu sein. 
Wir können uns glücklich schätzen, 

hier und in dieser Zeit und an diesem Ort zu leben. Es 
ist mir daher ein großes Anliegen, Sie in der Neukirchner 
Gemeindezeitung über positive Ereignisse zu informie-
ren:

Kinderferienprogramm mit neuen Rekorden
Mit dem Ende der Schulferien können wir auch Resümee 
über das diesjährige Kinderferienprogramm ziehen: Das 
Angebot war dieses Jahr wieder überwältigend und wurde 
von vielen begeisterten Kindern angenommen. Ich bedan-
ke mich bei allen Organisatoren/innen und Helfer/innen, 
die es ermöglichten, dieses umfangreiche und hochwertige 
Ferienprogramm anzubieten. Viele Gemeinden beneiden 
uns um die Vielfalt und Qualität dieser Veranstaltungen für 
unsere Kinder und Jugendlichen.

Nachmittagsbetreuung wird wieder angeboten
In diesem Schuljahr kann als Serviceleistung der 
Gemeinde wieder die Nachmittagsbetreuung angebo-
ten werden. Ich konnte den Verein Tagesmütter Innviertel 
dazu als Partner finden. Vielleicht nutzen in Zukunft noch 
mehr Eltern und Kinder diese Einrichtung der Gemeinde.

Projekt Jugend und Gemeinde
Gelebte Bürgerbeteiligung – Die Wünsche der 
Neukirchner Jugend sind mir ein großes Anliegen!
Im vergangenen Schuljahr führte die Hauptschule auf 
meine Anregung hin das Projekt “Jugend und Gemeinde“ 
durch. Dabei erarbeiteten Schüler Fragebögen, die von 
Schulkollegen beantwortet wurden. Die Präsentation der 
Ergebnisse erfolgte durch Schüler der 3. Klassen Ende 
Juni.

Kinderfischen beim Dafner

„Am Wasser“ 
mit Kathi Beinhundner 

Klettern mit dem Alpenverein 

Easy Dance mit Sonja Zauner

Kasperltheater 
im 
Gemeindesaal

„Loamg´sichter 
mit Kahti 
Beinhundner
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Die 180 Fragebögen gaben eine interessante Einsicht über die Wünsche der Jugend 
an die Gemeinde. Grundsätzlich sind die Schüler über das vorhandene Freizeitangebot 
sehr gut informiert und es wird auch gut genützt. Die Hauptwünsche an die Gemeinde 
reichen von Freibad über Fast-Food Restaurant bis hin zu einem Shoppingcenter mit 
Kino. Ebenso wurde der Wunsch nach Jugendtreffpunkten genannt. Die Jugendlichen 
sehen aber auch ein, dass nicht alle Bedürfnisse von der Gemeinde erfüllt werden kön-
nen - auch Erwachsene haben manchmal überzogene Wünsche und Vorstellungen. 
Besonders hervorzuheben ist das Bedürfnis nach vermehrtem sozialen Engagement, 
Beteiligung am Umweltschutz und Unterstützung anderer. Neukirchen erhielt als jetziger 
und zukünftiger Wohnort besonders positive Bewertungen. Geschätzt werden die schöne 
Landschaft, die schöne Gemeinde, viele Vereine und die guten Schulen.
Gleichzeitig wurde von den Schülern ein Katalog mit vielfältigen Änderungswünschen an 
mich und den Hauptschuldirektor überreicht: Schließfächer, Turnsaalbenutzung während 
der Pausen, Lockerung des Handy- und Kaugummiverbotes, freie Pausengestaltung, 
wie z. B. Musik am Whiteboard, Klassenraumgestaltungsmöglichkeiten, gesundes ab-
wechslungsreiches Essen und längere Mittagspausen. Positiv wurde hervorgehoben, 
dass es täglich zusätzlich zur Ausspeisung frisches Obst gibt.
Zusammenfassend ist zu sagen, dass die Jugendlichen sehr zufrieden mit der Gemeinde 
Neukirchen sind. Für mich als Bürgermeister war es besonders wichtig zu erfahren, wo die 
Wünsche der Jugendlichen liegen und wohin die Trends gehen. Die zentrale Frage war, 
wie sich unsere Gemeinde weiterentwickeln soll, um eine attraktive Wohngemeinde zu 
bleiben, Besonders erfreulich ist das Zitat eines Schülers:„Ich will auch als Erwachsener 
in Neukirchen leben - wegen der netten Leute, der vielen Vereine und weil Neukirchen 
einfach schön und cool ist.“
Für die freundliche Unterstützung der Hauptschule, in Besonderem bei Klassenvorstand 
Andrea Fritz und Direktor Leopold Stadler bedanke ich mich sehr herzlich!

Jugendtaxi wird sehr gut angenommen
Die neu eingeführten Taxigutscheine für die Neukirchner Jugendlichen werden er-
wartungsgemäß sehr gut angenommen. Bisher haben 50 Jugendliche die Gutscheine 
am Gemeindeamt abgeholt. Diese Aktion ermöglicht eine sicherere Beförderung unserer 
Jugend.

Viele Bauvorhaben fertiggestellt
Neben den notwendigen Ausbesserungsarbeiten am 
Straßennetz wurden in diesem Sommer auch größere 
Projekte fertiggestellt: 

	 Generalsanierung der Gießgrabenbrücke an der 
Florianistraße. Auf Wunsch der Gemeinde wurde 
die Brücke mit beidseitigen Gehsteigen ausge-
stattet.

	 Fenstererneuerung bei 4 Mietwohnungen in der 
Dr.-Theodor-Mayer-Straße

	 Asphaltierung der Mehrzweckfläche beim neu-
en Bauhof und Errichtung einer Zaun- und Toran-
lage 

	 Große Straßenbaumaßnahmen: Mit der Asphal-
tierung der Oberguggen-Straße, Aufbringung ei-
nes Mikrobelages auf einem Teilabschnitt der Sto-
iberer Gemeindestraße, Straßenunterbauarbeiten 
in Stadlern und Bogendorf wurde das gesetzte 
Planziel erreicht.

	 Asphaltierung des Schulplatzes mit Reparatu-
ren am Abwassersystem

	 Projekt „PV macht Schule“: Mit Unterstützung 
des Landes wurde eine weitere Photovoltaikanla-
ge auf dem Dach der Hauptschule errichtet.

	 Neugestaltung des Eingangsbereiches der Volksschu-
le mit Fassadendämmung, neuem Vordach und bunter 
Beschriftung 

	 Alle Klassenräume der Volks- und Hauptschule 
konnten mit Internetanschlüssen ausgestattet werden. 
Damit sind unsere Schulen am modernsten Stand der 
Technik. Für unsere Schülerinnen und Schüler wird somit 
ein zukunftsweisender Unterricht ermöglicht.

10 Jahre Gesunde Gemeinde Neukirchen
Am 29. September feiert die Gesunde Gemeinde 
Neukirchen ihr 10 Jähriges Jubiläum mit einem “Tag der 
Gesundheit“ im Gemeindesaal. Das Angebot ist sehr 

vielfältig und reicht von einem Gesundheitscheck (Gesundheitsstraße des Landes OÖ) 
über Informationsstände regionaler Gesundheitsanbieter bis zu einem Vortrag und einem 
Workshop mit Willfit – Willi Pinter. Für das leibliche Wohl dieser Festveranstaltung sorgen 
die Mitglieder der Zeitbank 55+ mit ganz besonderen Schmankerln. Die katholische Jugend 
bietet die bereits bekannte und gut angenommene Barfussbar mit alkoholfreien Cocktails 
an. Bitte besuchen Sie diese Veranstaltung, Sie werden in jeder Hinsicht davon profitieren!  

Eröffnung der E-Tankstelle mit Fahrradcodierung
Gleichzeitig wird an diesem Tag die neu eingerichtete E- Tankstelle für E- Bikes eröff-
net. Diese für alle Gemeindebürger und Besucher kostenfreie Einrichtung ist ein weiterer 
Beitrag, den Fahrradverkehr in Neukirchen zu forcieren und den Autoindividualverkehr 
und die damit verbundene Umweltbelastung zu verringern. Als Zusatzangebot findet 
eine Fahrradcodierung statt. Bitte kommen Sie mit Ihrem Fahrrad und nutzen diese 
Möglichkeit! 

Neuer Ortsplan mit Wanderwege für Neukirchen
Ab September erscheint der neue Ortsplan für Neukirchen. Seit der Erstauflage im Jahr 
2007 nach der Einführung der Straßennamen hat sich wieder einiges geändert: Neben der 
Erweiterung und Ergänzung des Straßennetzes freut es mich ganz besonders, dass auch 
unsere neuen Wanderwege in den Ortsplan integriert wurden. Ich danke der Aktivgruppe 
für die umfangreiche Planung und Beschilderung der Wanderwege sehr herzlich!

Neukirchen wird Naturaktive Gemeinde
Ende September findet die Auftaktveranstaltung bzw. ein Infoabend zum Thema 
„Naturaktive Gemeinde“ statt. Neukirchen wurden als eine von fünf oberösterrei-
chischen Gemeinden ausgewählt, an diesem Pilotprojekt teilzunehmen. Ich lade alle 
umweltbewussten Neukirchnerinnen und Neukirchner ein, ihre Ideen und Vorstellungen 
einzubringen, damit wir vorzeigbare und nachhaltige Umweltprojekte in Neukirchen um-
setzen können.

Ortsparkplanung geht in nächste Phase
Der Dorfentwicklungsverein hat sich nun der Detailplanung angenommen und die um-
fangreiche Erstplanung aus Kostengründen vorerst reduziert. Die Umsetzung der ers-
ten Bauetappe mit einem kleinen Veranstaltungsort und Ruheplätzen erfolgt im Frühjahr 
2013. Ein barrierefreier Weg zum Pfarrhof und zu den Schulen wurde bereits errichtet.
Im Rahmen der Ortsbildmesse in Perg wurde Neukirchen in das Dorf- und 
Stadtentwicklungsprogramm aufgenommen und darf somit den Titel L(i)ebenswerte 
Gemeinde führen. 

Rasenmähertraktor angekauft
Zur Erleichterung der Grünraumpflege der öffentlichen Park- und Spielanlagen wurde ein 
Rasenmähertraktor angekauft.

Festveranstaltungen in Neukirchen
Auch in Neukirchen gab es in den letzten Monaten viel zu feiern: Unter anderem 100 Jahre 
Raiffeisenbank Neukirchen, 30 Jahre Stockschützen und 40 Jahre Schiklub Neukirchen. 

Anna Kreil, Jan Hofbauer, 
Bgm. Hannes Prillhofer 

Klassenvorstand Andrea 
Fritz, Julia Schöfegger, 
Bgm. Hannes Prillhofer,  
Dir. Leopold Stadler 

Bgm. Hannes Prillhofer, 
Stefanie Sengthaler

Baubesprechung kurz 
vor der Fertigstellung der 
neuen Brücke

Asphaltierungsarbeiten

Fenstererneuerung

Amtsleiter Josef 
Rosenhammer und 
Bgm. Hannes Prillhofer 
beim Aufbau der E-Tank-
stelle mit Mitarbeitern der 
Fa. Wurhofer 

Urkundenverleihung an den 
Dorfentwicklungsverein, 
Wilhelm Fellner, Bgm, 
LR KommR Viktor Sigl

40 Jahre Stocksport 
Bgm. Hannes Prillhofer, 
Wolfgang Öhlbruner, 
Bezirksobmann der 
Stockschützen 
Sepp Schwarz, 
Spitzer Hermann

AL Josef Rosenhammer 
und Schulwart Alois Pe-
terlechner begutachten 
neu gestalteten Ein-
gangsbereich der Volks-
schule.

Artur Maislinger und 
Bgm. Hannes Prillhofer

Rasenmäherübergabe 
an die Mitarbeiter des 
Bauhofes
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Diese Festlichkeiten zeigten beispielhaft die gute Zusammenarbeit der örtlichen 
Vereine und Institutionen, worauf ich besonders stolz bin.

Schach-open
Das jährliche Schachgroßereignis mit Neukirchner Beteiligung fand aufgrund 
der Landesausstellung diesmal in Ranshofen statt. Lukas Kutzner errang bei 
diesem international besetzten Turnier den Jugendpreis und wurde damit auch 
Neukirchner Gemeindemeister. Ich gratuliere ganz herzlich!

Stockerlplatz für Neukirchner Pflüger
Aus Neukirchner Sicht sehr positiv verlief der Bundesbewerb im Pflügen im 
Burgenland. Martin Wurhofer erreichte in der Kategorie Drehpflug den 2. Platz. 
Damit und er hat sich für den Bundesbewerb, der nächstes Jahr in Neukirchen 
stattfindet, qualifiziert. Herzliche Gratulation!

Sie sehen, es tut sich was in Neukirchen!

Ich wünsche uns allen noch einen schönen Herbst!

Ihr Bürgermeister 

Schachmeister Lukas Kutzner bei 
der Siegerehrung

Altbürgermeister Johann Leimer
ist am 26. Juli 2012 nach längerer Krankheit verstorben.
Johann Leimer war von 1961 bis 1995 im Neukirchner Gemeinderat vertreten. 
Im Jahr 1964 wurde er zum Bürgermeister gewählt.

Das Bürgermeisteramt hatte er 31 Jahre inne. Große und wichtige kommunale 
Projekte wurden während seiner BGM-Ära in Neukirchen an der Enknach 
realisiert.

Die Gemeinde Neukirchen an der Enknach wird Altbürgermeister und Ehren-
bürger Johann Leimer stets in ehrender und dankbarer Erinnerung behalten.

      Für die Gemeindebediensteten	 Für den  Gemeinderat
                Josef Rosenhammer	 Mag. Johann Prillhofer
                        Amtsleiter	B ürgermeister
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Goldene Hochzeit feierten …
 

Maria und Johann Regl
Schwandner Straße 20 
am 11.08.2012

 

RK-Blutspendeaktion 
vom 10. August 2012
 
Für die Teilnahme an der letzten RK-Blutspendeaktion 
vom 10. August 2012, an der sich
86 freiwillige Blutspender beteiligten, bedankt sich das Ös-
terreichische Rote Kreuz recht herzlich
und ersucht gleichzeitig auch um zukünftige Unterstüt-
zung.

Stellung 2012
Die Musterung der Wehrpflichtigen des Geburtsjahrgang 
1994 für die Gemeinde Neukirchen an der Enknach
findet am Mittwoch, 14. November 2012 statt.

Stellungsbeginn: 07:00 Uhr
Stellungsort: Linz, Amtsgebäude, Garnisonstraße 36

Anrainerpflichten 
nach § 93 StVO
Hinweise zum Winterdienst 
2012/2013
Die fallweise Gehsteigräumung durch die Gemeinde
entbindet die einzelnen Liegenschaftseigentümer nicht 
von ihren Anrainerpflichten nach § 93 der StVO.

Die Anrainer dürfen sich nicht darauf verlassen, dass die 
Gehsteige von der Gemeinde überhaupt und rechtzeitig 
geräumt werden, sondern die Gemeinde nur sporadisch 
die Räumung oder ev. auch Streuung der Gehsteige vor-
nimmt, und zwar nur dann, wenn aus organisatorischen 
Gründen ein entsprechender Personal- und Maschinen-
einsatz möglich ist.

Hinweis:
Die Gemeinde Neukirchen a.d.E. ist sehr bemüht, die 
Straßen rechtzeitig zu räumen. Es wird jedoch auf die Ei-
genverantwortlichkeit der Bürger hingewiesen - den Stra-
ßenverhältnissen angepasstes langsames Fahren bei 
Straßenglätte!!!

SCHNEESTANGEN – 
WICHTIGE LEITEINRICHTUNGEN 
BEIM WINTERDIENST
Es wird auf die Bedeutung der für die Durchführung des 
Winterdienstes aufgestellten Schneestangen hingewie-
sen. Diese Leitrichtungen gem. § 57 StVO 1960 idgF die-
nen zur Kenntlichmachung des Verlaufes der jeweiligen 
Straße.
Sie nützen vor allem auch den Lenkern der Räumfahr-
zeuge zur besseren Orientierung. Die Entfernung von 
Schneestangen ist verboten!
Sollten Schneestangen, z.B. im Rahmen des Straßen-
verkehrs, beschädigt werden, ist vom Verursacher beim 
Gemeindeamt Neukirchen a.d.E., umgehend eine ent-
sprechende Meldung zwecks Ersatz des Schadens abzu-
geben. 
Dies gilt aber auch bei einer Beschädigung von Verkehrs-
zeichen, Brückengeländern, Straßenbeleuchtungen oder 
ähnlichen Einrichtungen!
Die Unterlassung der Schadensmeldung kann ansonsten 
unangenehme Straffolgen nach sich ziehen. 

MATURANTEN 2012:
Gymnasium Braunau:

Johanna Baischer	 Österlehen 12/2 	 Guter Erfolg
Julia Esterbauer	 Uttendorfer Straße 5 	 Bestanden

HLW – Braunau:

Larissa Schmitzberger	 Ober Hofmark 34	 Guter Erfolg
Lisa Spitzwieser	 Eichenweg 3	 Bestanden
Sarah Gschneitner	 Häusl 4/1	 Guter Erfolg
Maria Schreiner	 Braunauer Straße 5	 Ausgezeichneter Erfolg

BHAK/BHAS Braunau:

Matthias Untner	 Sportplatzstraße 2	 Guter Erfolg
Philipp Daichendt-Thomae	 Sonnenstraße 7/2	 Bestanden
Claudia Joanowitsch 	 Gleinzer Straße 9	 Guter Erfolg
Kerstin Weindl 	 Oberthal 5/1	 Guter Erfolg
Viktor Plasser	 Florianistraße 14	 Bestanden

HTL Braunau:

Leonhard Schreiner	 Braunauer Straße 7 	 Ausgezeichneter Erfolg
Christian Mayer	 Flurstraße 27 	 Ausgezeichneter Erfolg

Wir gratulieren recht herzlich zu den bestandenen Prüfungen.

Sandra Rothenbuchner
Schmalzhofen 9
hat an der Pädagogischen Hoch-
schule Salzburg das Bachelorstudi-
um "Lehramt für Volksschulen" zum 
Bachelor of Education abgeschlos-
sen.

Wir gratulieren Sandra Rothen-
buchner dazu recht herzlich.

Andreas Pöllner
Laternenweg 1
wurde von der Universität für 
angewandte Kunst in Wien beim 
österreichweiten Modellierwettbe-
werb zu dem Motto „In der Schule“
mit dem 3. Platz ausgezeichnet.

Wir gratulieren Andreas Pöllner 
dazu recht herzlich.

Einladung zur 
Fahrrad-Codierung

Am Samstag 
den 29.9.2012

von 9.00 – 12.00 Uhr
am Dorfplatz

Kosten: 2,50 Euro je Rad

Oft werden gestohlene Fahrräder irgendwo 
wiedergefunden. Können aber dann dem Besitzer 
nicht zugeordnet werden!
Mit dieser in den Rahmen gravierten Nummer ist dies 
eindeutig möglich. Nachweislich werden codierte 
Räder auch seltener gestohlen.

Bei dieser Gelegenheit besteht auch gerne die Mög-
lichkeit zur Besichtigung der neuen Fahrrad-Elektro-
Tankstelle!

Der Radfahrbeauftragte
Karl Schmitzberger

Berta und Adolf Mayer 
Straß 3 
am 09.09.2012

Herzlichen Glückwunsch!
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Aktionstag „Chancen sehen, Wege gehen“
Beratungsangebot exklusiv für Frauen in allen 
OÖ. Bezirkshauptmannschaften am 16. Oktober 2012, ab 14:00 Uhr

Bereits zum dritten Mal wird auf Initiative der Frauenlandes-
rätin ein Frauenberatungstag in ganz Oberösterreich ange-
boten. Unter dem Motto „Chancen sehen, Wege gehen“ 
bieten Frauenreferat des Landes OÖ in Zusammenarbeit 
mit den lokalen Frauenvereinen, -organisationen und -be-
ratungsstellen kostenlose psychologische und juristische 
Frauenberatung in allen OÖ. Bezirkshauptmannschaften, 
Statutarstädten sowie im Landesdienstleistungszentrum 
(LDZ) an.
Frauen sollen ihre individuellen Lebenswege entspre-
chend ihren Wünschen, Talenten und Begabungen gestal-
ten - und das unabhängig von Rollenbildern und Klischees. 
Selbstbestimmung und Unabhängigkeit sind oberstes Ge-
bot. Dazu braucht es Wissen und Unterstützung zu Fra-
gen, die sich speziell Frauen stellen - 
Je nach Themenschwerpunkt stehen am Aktionstag Ju-
ristinnen, Lebens- und Sozialberaterinnen aus den obe-
rösterreichischen Frauenberatungsstellen zu den unter-
schiedlichsten Themen mit Rat und Tat zur Seite. 
Terminvereinbarung unter 0732/7720-11851. Mehr Infor-
mationen unter www.frauenreferat-ooe.at

Oö. Netzwerk „Frauenberatungsstellen“
Frauenreferat des Landes OÖ.
4021 Linz, Landhausplatz 1, 0732/7720-11851, 
frauen@ooe.gv.at, www.frauenreferat-ooe.at

Frau für Frau - Infozentrum Braunau
5280 Braunau, Stadtplatz 6, 07722/64650, fffrau@aon.at
www.members.aon.at/fffrau
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Ausschreibung der Stelle für eine 
Kindergartenhelferin 

für den Caritas Kindergarten Neukirchen /E. 
 
 
Der Caritas Kindergarten Neukirchen sucht eine Helferin zur Verstärkung des 
bestehenden Kindergartenteams.  
 
Wir erwarten uns 
- Freude am Umgang und der Arbeit mit Kindern 
- pädagogisches Geschick und Kreativität 
- selbstständiges und flexibles Arbeiten 
- handwerkliche und hauswirtschaftliche Fähigkeiten 
- Teamfähigkeit 
- Bereitschaft zur Weiterbildung und Absolvierung des  
      Kindergarten-Helferinnenkurses 
- die Bereitschaft nach den Grundwerten der Caritas der Diözese Linz zu 

arbeiten und das Konzept des Kindergartens mitzutragen 
- Abgeschlossene Ausbildung zur Kindergartenhelferin bzw. die Bereitschaft, 

diese Ausbildung im ersten Dienstjahr zu absolvieren. 
- Vorerfahrungen in der Arbeit mit Kindern sind von Vorteil 

 
Die Arbeit als Helferin umfasst die direkte Betreuungsarbeit mit den Kindern, den 
Kindergartenbetrieb unterstützende Tätigkeiten, die Mitarbeit bei Veranstaltungen 
 
Geboten werden 
- eine Anleitung und Einführung in die Arbeit durch eine erfahrene 

Kindergartenpädagogin 
- eine abwechslungsreiche und vielseitige Tätigkeit mit Kindern 
- Entlohnung nach der Dienst- und Besoldungsordnung (DBK) der Caritas Linz 

 
Die Anstellung erfolgt nach den Bedingungen der Caritas für Kinder und Jugendliche 
der Diözese Linz. Arbeitgeber ist die Pfarrgemeinde Neukirchen. 
 
Das Stundenausmaß der Anstellung beträgt 24 Wochenstunden.  
 
Die Anstellung soll mit Oktober 2012 erfolgen. 
 
Bewerbungen senden Sie bitte bis zum 24. September  an das Pfarramt Neukirchen,  
5145 Neukirchen, Pfarrgasse 3. 
 

Mag. Bernhard Eisl, 
Vertreter des Kindergartenerhalters 

  

GEMEINDEMITTEILUNGEN  
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Radfahr-Aktionen in 
Volks- und Haupt-
schule
Volksschule: Richtig Spaß hatten die Kinder beim AUVA 
Radworkshop (Radfahr-Geschicklichkeitstraining) am 27. 
Juni. Gefördert wurden Geschicklichkeit, Gleichgewicht 
und Koordination. Das Programm bestand aus einem 
Fahrrad-Hindernis-Parcours, Schneckenrennen, Ziel-
bremsübungen, Fahrrad- und Radhelm Sicherheits-Check. 
Die Kinder waren mit großem Eifer dabei und wurden von 
Runde zu Runde auf dem Parcours sicherer. Als Beloh-
nung bekam jedes Kind ein reflektierendes Stofftier als An-
hänger für Rucksack oder Schultasche. Und für die Eltern 
gab es ein Zeugnis der Rad- und Helmüberprüfung.
Ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei den HelferIn-
nen Irene Fellner, Sonja Maislinger, Brigitte Schmitzberger 
und Alois Peterlechner, ohne deren Hilfe diese Veranstal-
tung nicht möglich gewesen wäre. Ein Dankeschön auch 
den Bewohnern im Bereich „Weiter Bach“ für das Ver-
ständnis der Sperre des Platzes.

Hauptschule: Die Aktion „Unsere Schule sammelt Fahr-
radkilometer“ war ein voller Erfolg. Die Kinder konnten 
zum Mitmachen vergünstigt einen Tacho erwerben. 195 
Schüler machten mit und haben für ihre Klasse fleißig Ki-
lometer gesammelt. Aus zahlreichen positiven Rückmel-
dungen von Kindern und Eltern weiß ich, dass viele Kinder 
öfter mit dem Rad fuhren und so das Radfahren Thema in 
so manchen Familien wurde.
Und genau dies war auch das Ziel der Aktion: Das Radfah-
ren wieder populärer zu machen.
Die Klasse mit den meisten Kilometern sollte siegen. 

Hauptpreis war ein gemeinsamer Klassen-Abenteueraus-
flug zum Hochseilkletterpark in Seeham. Fürs Mitmachen 
erhielten alle Kinder ein Radlichtset.
Ein großes Dankeschön an Direktor Leopold Stadler und 
seine LehrerInnen für die Unterstützung der Aktion.

Vielen Dank auch den Eltern und allen Kindern der Volks- 
und Hauptschule für das aktive Teilnehmen!

Euer Karl Schmitzberger, 
Radfahrbeauftragter
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NOTRUFNUMMERN – NOTRUFNUMMERN – NOTRUFNUMMERN

141 = Ärztenotdienst
- hier kann man den nächsten diensthabenden Arzt erfragen –

die Beratungsstelle ist Tag und Nacht besetzt.
Außerdem kann man hier auch noch einen Krankentransport

ins Krankenhaus oder Pflegeheim anfordern.

112 = Euronotruf (Notruf im Ausland für Urlaubsreisende)
122 = Feuerwehr

133 = Polizei
144 = Rettungsnotdienst

01/4064343 = Vergiftungsinformationszentrale

E R N E U E R B A R E  E N E R G I EE R N E U E R B A R E  E N E R G I E   
  AA U S  U S  HH E I M I S C H E N  E I M I S C H E N  WW Ä L D E R NÄ L D E R N   

F e r n w ä r m e  
N e u k i r c h e n reg. Gen.m.b.H. 
Florianistraße 10 
5145 Neukirchen an der Enknach 

   Obmann Johann Wurhofer 
   Tel.: 0664 24 25 408 
         

 
Neukirchen: 10 Jahre Klimabündnisgemeinde 
Im Jahre 2002 hat die Gemeinde Neukirchen den Beitritt zum 
Klimabündnis beschlossen. Im Rahmen der feierlichen Einweihung 
des zweiten Biomassekessels wurde dieses Ereignis mit einem 
großen Fernwärme-Fest gebührend gefeiert. 
Dies war der Auftakt für eine Reihe von Aktivitäten im Alternativ-
Energiebereich und Umweltschutz. Unsere Fernwärme erreicht 
mittlerweile eine stattliche Größe von knapp 200 Anschlüssen und 
auch die Gemeinde hat die öffentlichen Gebäude an die 
Fernwärme angeschlossen. Es waren viele private und öffentliche 
Projekte der letzten 10 Jahre, die Neukirchen zu einer 
Vorzeigegemeinde machen. 
Wir sind überzeugt, dass diese positive Entwicklung auch weiterhin 
viele Früchte trägt.

 

Zum Titel auf www.ooe.orf.at: 
„Vertrauen wird zur Mangelware - 
Die Österreicher haben nur mehr wenig 
Vertrauen in Staat, Politik und Justiz.“

Zu diesem Titel möchte ich folgenden Leserbrief ver-
öffentlichen:

Ist der oben genannte Titel wirklich noch eine Schlagzeile 
wert? Eigentlich ist es beschämend bzw. schon fast be-
ängstigend, wie korrupt und rücksichtslos manche Politiker 
und Wirtschaftsbosse ihre Ämter wahrnehmen. Es vergeht 
fast kein Tag, an dem nicht irgendeine Skandalmeldung 
über finanzielle Veruntreuung, korrupte Bereicherung oder 
kriminelle Parteienfinanzierung durch die Nachrichten-
agenturen wandert. Für den „Otto-Normalverbraucher“-
Staatsbürger hat es den Anschein, dass ab einer gewis-
sen politischen und wirtschaftlichen Ebene jegliche Moral 
verlorengegangen ist.
Alleine wenn man eine x-beliebige Zeitung aufschlägt und 
dir so mancher krimineller Titelheld argwöhnisch und hin-
terfotzig ins Gesicht lacht, wird man als steuerzahlender 
Staatsbürger automatisch in einen nicht zu verachtenden 
Aggressivitätszustand versetzt. Der Gipfel an Frechheit 
und an Kriminalität wird erreicht, wenn man lesen muss, 
dass sich die meisten dieser Herren bei diversen Einver-
nahmen und Befragungen an nichts mehr erinnern kön-
nen. Wie weit muss eigentlich die menschliche Moral und 
das politische Verantwortungsbewusstsein schwinden, 
dass man mit einer solchen Kaltschnäuzigkeit agiert?
Ebenso beschämend finde ich Live-Übertragung diverser 
Parlamentsdiskussionen auf dem ORF-TV. Wenn man be-
denkt, dass Schulklassen diesen Wahnsinn als Bildungs-
veranstaltung nutzen, dann Gute Nacht Österreich! Ge-
genseitiges Beflegeln auf tiefstem menschlichen Niveau, 
Schreiduelle und Ignoranz der politischen Gegner domi-
nieren das Geschehen. Auf das Wesentliche - gemein-
sam so gut wie möglich für unseren Staat arbeiten – wird 
schlichtweg vergessen. TV-Detailaufnahmen zeigen nicht 
selten, dass sich viele Parlamentarier langweilen und ab-
solut nicht am Geschehen teilnehmen, der eine oder die 
andere schläft, gähnt, schreibt lustlos SMS und, und, 
und…
Stellt sich unter diesen Umständen wirklich noch die Fra-
ge: „Wird das Vertrauen in die Politik zur Mangelware“? 
Für mich nicht, ganz im Gegenteil, mich wundert‘s, dass 
sich noch immer so viele freiwillige Idealisten finden, die 
Tag für Tag ehrliche und anständige Arbeit in der Regio-
nalpolitik machen.
In der Landwirtschaft gibt es einen derben aber wahren 
Spruch: „Eine Sau schreit so lange, bis sie selber am Bar-
ren frisst!“ Leider hat sich diese Volksweisheit auch in der 
Politik und in der Wirtschaft manifestiert.
Lt. „Statistik Austria“ beträgt das durchschnittliche Brutto-
jahreseinkommen der 3,9 Mio. unselbständig erwerbstä-
tigen Österreicher (ohne Lehrlinge) 24.516 Euro (im Jahr 
2010). Das ergibt ein durchschnittliches Nettoeinkommen 
von ca. € 1.117,-- pro Monat!!! Sicherlich gibt es nach un-

ten und oben statistische Ausreißer, aber, hat sich schon 
jemals einer dieser sogenannten „Politiker“ einen Gedan-
ken gemacht, mit einem solchen Einkommen das Leben 
finanzieren zu müssen, ganz zu Schweigen, davon eine 
Familie ernähren zu müssen!? Milliardengewinne diverser 
Großkonzerne und horrende Gehälter für deren Manager 
tragen ebenfalls ganz wesentlich zur total unrealistischen 
Gehaltsschere bei.
Eigentlich bleibt einem nur die Hoffnung, dass unser wun-
derschönes Land - das noch immer sehr lebenswert ist – 
mit oben genannten Aktionen nicht an die Wand gefahren 
wird und durch Korruption, die z. T. seines gleichen sucht, 
Schaden erleidet.
Leider gibt es kein Patentrezept, diesen Wahnsinn zu än-
dern. Wahrscheinlich müsste der Sinneswandel bereits in 
den Schulen und in den Familien passieren. Der Konsum-
Rausch der letzten Jahrzehnte hat sicherlich einen Teil 
dazu beigetragen. Alleine die Vernichtung unzähliger Ton-
nen Lebensmittel pro Tag sind krebsartige Wucherungen 
unserer Gesellschaft. Ein Überangebot - an Informationen 
und Waren - trägt wesentlich dazu bei, dass sich einige 
Konsumenten in diesem Schlaraffenland illegal bedienen, 
im Besonderen Politiker und Konzern-Strategen.
Mit der Hoffnung auf ein politisch und wirtschaftlich „an-
ständiges“ Österreich verbleibe ich
mit freundlichen Grüßen

Rudolf Gatterbauer
Am Anger 8, A-5145 Neukirchen an der Enknach

Öffentlicher Lesebrief

Seit 2005 ist der Pfarrhof angeschlossen
Was hat die Pfarre bewogen, sich für einen FW-Anschluss zu entscheiden? 
„Der Umweltgedanke war uns das größte Anliegen. Wir wollten auf fossile Brenn-
stoffe verzichten. Wichtig ist uns auch die Regionalität dieser Heizung.“ Würden Sie 
wieder anschließen? „ Ja, mit Sicherheit!“
Was spricht aus Ihrer Sicht für die FW? „Neben der Kostenexplosion bei Heizöl 
entfällt auch die Belastung, Heizöl zum richtigen Zeitpunkt zu kaufen. Man muss 
sich um nichts mehr kümmern. Kosten für Rauchfangkehrer und Brennerservice sind 
entfallen.“
Gab es mal Probleme? „Nein! Wenn man eine Frage hat, ist die Erreichbarkeit und 
fachliche Kompetenz sehr gut.“
Wie würden Sie generell Ihre Einstellung zu alternativer Energieerzeugung be-
schreiben? 
„In Anlehnung an den Schöpfungsgedanken - Macht euch die Erde untertan, aber 
beutet sie nicht aus, sondern erhaltet die Umwelt – tragen wir Verantwortung!“ 

Pastoralassistentin 
Ursula Barth und 

Fritz Schrems
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Kastration	
  von	
  Katzen	
  
         
 
Um	
  die	
  jährliche	
  Katzenschwemme	
  einzudämmen,	
  sieht	
  das	
  neue	
  Tierschutzgesetz	
  seit	
  1.1.2005	
  eine	
  	
  
Kastrationspflicht	
  	
  vor,	
  der	
  Gesetzestext	
  lautet:	
  
	
  
„Werden	
  Katzen	
  mit	
   regelmäßigem	
  Zugang	
   ins	
   Freie	
   gehalten,	
   so	
   sind	
   sie	
   von	
   einem	
  Tierarzt	
   kastrieren	
   zu	
  
lassen,	
  sofern	
  diese	
  Tiere	
  nicht	
  zur	
  kontrollierten	
  Zucht	
  verwendet	
  werden	
  oder	
  in	
  bäuerlicher	
  Haltung	
  leben.“	
  
	
  
Stellungnahme	
  vom	
  Bundesministerium	
  für	
  Gesundheit	
  was	
  unter	
  „bäuerlicher	
  Haltung“	
  zu	
  verstehen	
  ist:	
  	
  	
  
	
  

Ausgenommen	
  von	
  der	
  Kastrationspflicht	
  sind	
  lediglich	
  Tiere,	
  die	
  vielleicht	
  zwar	
  regelmäßig	
  auf	
  einem	
  Hof	
  
mitgefüttert	
  werden,	
  aber	
  ansonsten	
  verwildert	
  sind	
  und	
  als	
  “Streunertiere“	
  leben.	
  	
  	
  
	
  

Katzen,	
  die	
  der	
  Landwirt	
  tatsächlich	
  als	
  Heimtiere	
  hält	
  unterliegen	
  den	
  selben	
  Bestimmungen	
  hinsichtlich	
  
Haltung	
  und	
  auch	
  der	
  Pflicht	
  zur	
  Kastration!	
  	
  	
  	
  	
  
	
  

Bei	
  Nichteinhaltung	
  der	
  Kastrationspflicht	
  drohen	
  Strafen	
  bis	
  3.900	
  Euro!	
  
	
  
************************************************************************************************ 
 

Wichtige	
  Information	
  zum	
  Thema:	
  
	
  

Katzen	
  können	
  bereits	
  ab	
  etwa	
  5	
  Monaten	
  geschlechtsreif	
  werden.	
  	
  	
  
	
  
Eine	
  Kastration	
  zwischen	
  dem	
  5.	
  und	
  6.	
  Lebensmonat	
  ist	
  daher	
  mittlerweile	
  durchaus	
  üblich	
  und	
  ab	
  einem	
  
Alter	
  von	
  6	
  Monaten	
  (Weiberl,	
  	
  bei	
  Kater	
  7	
  Monate)	
  	
  unbedingt	
  notwendig!	
  
	
  
Die	
  Empfehlung,	
  dass	
  eine	
  Katze	
  erst	
  „rollig“	
  gewesen	
  sein	
  muss	
  oder	
  sogar	
  Junge	
  gehabt	
  haben	
  soll,	
  um	
  eine	
  
Kastration	
  durchzuführen	
  zu	
  können,	
  ist	
  längst	
  überholt	
  und	
  veraltet!	
  	
  Auch	
  die	
  Aussage,	
  ein	
  Kater	
  müsse	
  erst	
  
mit	
  dem	
  „markieren“	
  anfangen	
  	
  um	
  kastriert	
  werden	
  zu	
  können,	
  ist	
  nicht	
  richtig!	
  
Ebenfalls	
  ein	
  völliger	
  Irrglaube	
  ist,	
  dass	
  eine	
  kastrierte	
  Katze	
  keine	
  Mäuse	
  mehr	
  fängt!	
  	
  	
  
   
 
************************************************************************************************ 
 
Es	
  ist	
  auch	
  leider	
  immer	
  noch	
  bei	
  vielen	
  Landwirten	
  üblich,	
  die	
  Population	
  durch	
  sas	
  Töten	
  von	
  Katzenkindern	
  	
  
zu	
  begrenzen.	
  Das	
  widerspricht	
  nicht	
  nur	
  einem	
  zivilisierten	
  Umgang	
  mit	
  Lebewesen,	
  sondern	
  ist	
  sogar	
  strafbar!	
  	
  
	
  
Den	
  Kätzinnen	
  wird	
  mit	
  dem	
  töten	
  der	
  Jungen	
  großer	
  körperlicher	
  und	
  emotionaler	
  Schaden	
  zugefügt.	
  So	
  
bekommen	
  sie	
  einen	
  sehr	
  schmerzhaften	
  Milchstau	
  und	
  können	
  sich	
  dann	
  oft	
  tagelang	
  kaum	
  bewegen	
  (weniger	
  
Mäusefang!),	
  sie	
  sind	
  durch	
  das	
  ständige	
  gebären	
  körperlich	
  ausgelaugt	
  und	
  haben	
  schlechte	
  Zähne.	
  	
  Die	
  
Kätzinnen	
  suchen	
  und	
  rufen	
  oft	
  tagelang	
  nach	
  ihren	
  Jungen	
  ...	
  !	
  	
  
	
  
Was	
  manche	
  Landwirten	
  auch	
  praktizieren	
  ist,	
  entweder	
  selber	
  zur	
  Flinte	
  zu	
  greifen	
  oder	
  den	
  Jäger	
  zu	
  holen,	
  
wenn	
  die	
  Katzenpopulation	
  am	
  Hof	
  zu	
  hoch	
  wird.	
  	
  
	
  
Abgesehen	
  davon,	
  dass	
  laut	
  österreichischem	
  Tierschutzgesetz	
  das	
  Töten	
  von	
  Katzen	
  (große	
  wie	
  kleine)	
  
sowieso	
  verboten	
  ist,	
  ist	
  es	
  wohl	
  heutzutage	
  moralisch	
  und	
  ethisch	
  auch	
  nicht	
  mehr	
  vertretbar!	
  
	
  
*******************************************************************************************	
  
	
  
Es	
  geht	
  nicht	
  darum,	
  mit	
  Gesetzen	
  und	
  Strafen	
  zu	
  drohen,	
  sondern	
  um	
  Aufklärung,	
  Einsicht	
  und	
  Mithilfe,	
  den	
  
alljährlichen	
  Katzenwahnsinn	
  einzudämmen!	
  

Seit über 45 Jahre halten wir die Umwelt rein

KARIN GRADINGER
MÜLLABFUHR GmbH

Industriestraße 50  A-4710 Grieskirchen
Tel.07248/68528    FAX 07248/68528-6

GEMEINDEMITTEILUNGEN  
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    Der OÖ ZIVILSCHUTZVERBAND – Die Informationsstelle für Sicherheitsfragen

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P 

Durch das steigende Verkehrsaufkommen wird auch das richtige Sicherheitsverhalten für 
Kinder auf dem Schulweg immer wichtiger. Eltern sollten deshalb mit Ihren Kindern schon vor 
Schulbeginn den sichersten Schulweg herausfinden.  

Hier einige Tipps für mehr Sicherheit am Schulweg: 

Schulanfänger:

Mama und Papa als Taxi!
Auch bei kurzen Schulwegen gilt: Anschnallen nicht 
vergessen!  
Lassen Sie Ihr Kind stets auf der Gehsteigseite 
aussteigen.  
Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind einen sicheren Platz 
zum Abholen.  

Achtung !
 Vergewissern Sie sich von Zeit zu Zeit, dass Ihr 
Kind den sicheren Schulweg benutzt. 

 Sollte Ihnen eine Gefahrenzone auf dem Schulweg 
auffallen, scheuen Sie sich nicht die zuständigen 
Behörden zu informieren. 

INFORMATION  BERATUNG   AUSBILDUNG
OÖ. Zivilschutzverband

A - 4020 Linz, Wiener Straße 6, Telefon 0732/65 24 36, Fax: 0732/66 10 09 
E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc



Keine Hektik am Morgen! Sorgen Sie dafür, 
dass Ihr Kind rechtzeitig aufsteht und pünktlich 
das Haus verlässt.
Planen Sie lieber ein paar Minuten mehr ein und 
achten Sie auf ein ausgewogenes Frühstück.

Übung macht den Meister  
 Erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind den 
sichersten (nicht immer der kürzeste) Schulweg. 

 Üben Sie den Weg gut ein, lassen Sie Ihr Kind 
selbständig gehen und beobachten Sie es. 

 Seien Sie selbst ein Vorbild: Verwenden Sie den 
Zebrastreifen, bleiben Sie stehen, wenn die Ampel rot 
leuchtet usw. 

 Erklären Sie Ihrem Kind wichtige Verkehrsschilder. 

 Schärfen Sie Ihrem Kind ein: Keine Abkürzungen 
nehmen, keine Mitfahrgelegenheiten ohne Absprache mit 
den Eltern annehmen! 



 Durch rückstrahlende Teile auf Kleidung, 
Schuhen und Schultaschen ist ihr Kind besser 
sichtbar. 

 Der Zivilschutzverband verteilt auch heuer zu 
Schulbeginn kostenlos Warnwesten an die 
Schulanfänger in Oberösterreich. 

 Achten Sie generell bei schlechten 
Sichtverhältnissen auf reflektierende Bekleidung. 

SICHER ist SICHER ! 

                        BM.I 
                                                      Bundesministerium für Inneres 

Zivilschutz in                                                                                                                                                            Landes- 
ÖSTERREICH                                                                                                                                             Feuerwehrkommando 

Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 
in ganz Österreich

am Samstag, 6. Oktober 2012, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  

8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
 der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

Bedeutung der Signale 

Infotelefon am 6. Oktober 2012 von 11:00 bis 15:00 Uhr
Landeswarnzentrale beim Oö. Landes-Feuerwehrkommando 

Tel.: 130 (ohne Vorwahl) 
Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 

Am 6. Oktober 2012 nur Probealarm!

Am 6. Oktober 2012 nur Probealarm!

Am 6. Oktober 2012 nur Probealarm!
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JUGENDTAXI NEUKIRCHEN

07722-81711
office@taxi-moser.at

www.taxi-moser.at

Einlösbar nur bei Taxi Moser bis Jahresende 2012!

NEU
40 EURO

40 EURO/PERSON

Irrtümer und Fehler vorbehalten!

16 - 20 JAHRE

GEMELDET IN NEUKIRCHEN/E.

ABZUHOLEN BEI 

GEMEINDE NEUKIRCHEN

BIS ENDE 2012BIS ENDE 2012
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Mehr Infos auch auf unserer Facebook-Seite oder auf unserer Website www.taxi-moser.at
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von - bis Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
ab 4. Okt. ab 12. Okt.

17.00 - 18.00 Skiclub Senioren Skiclub
Gesundheitsgymnastik Kleinkinder
ÜL: Mayrh., Huber, Löcker, Fellner ÜL: Riedler Harald

ab 2. Okt.
Gesundheitssport - ab 12. Okt.

18.00 - 19.00 ab 18.30 bis 19.30 h Skiclub
Männergymnastik Kinder VS

ÜL: Wiesner Fritz, Haberl H. ÜL: Riedler Harald
ab 11. Sept. erst ab Jänner 2013 ab 13. Sept. ab 12. Okt.
ab 19.30 h Gesundheitssport - ab 19.00 h Skiclub - Damen

19.00 - 20.00 Kath. Frauenbeweg. Gesundheitssport - PILATES Gesundheitssport Frauengymnastik
Damengymnastik bis 20:30 Uhr Step /Funkt. Fit Workout bis 20:30 h

ÜL: Bauer Rosw. ÜL: Seilinger I., Vogl Ulli ÜL: Schweiger Helga ÜL: Zauner Sonja ÜL: Spitzer V., Weidl. N, Löcker E.

20.00 - 21.00 Gesundheitssport - Gesundheitssport
Damengymnastik Step /Funkt. Fit Workout

bis 20:30 h

21.00 - 22.00

AZ: 263/pr/12 Neukirchen, a.d.E., 05.09.2012

GYMNASTIKSAAL

     Bewegungsangebot der Neukirchner Vereine 2012/2013

von - bis Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Sektion Fußball Sektion Tennis Sektion Fußball Sektion Fußball

17.00 - 18.00 Bambini Kinder/Jugendtraining U 12 U 08
ÜL: Söllinger Lolita ab 17:00 h ÜL: Öhlbrunner W. ÜL: Öhlbrunner W.

 bis 18:15 h ÜL: Wighart Stefan bis 18:15 h bis 18:30 h
ab 18:15 h Sektion Tennis Sektion Fußball ab 12. Okt.

18.00 - 19.00 Sektion Fußball Kinder/Jugendtraining U 15 Sektion Fußball Skiclub
U 14 bis 18:30 h ÜL: Öhlbrunner W. AH - bis 20.00 h Kinder VS

ÜL: Aigner G. ÜL: Wighart Stefan 18:15 bis 19:30 h ÜL: Hötzenauer Johann ÜL: Riedler Harald
Sektion Fußball ab 2. Okt. Gesundheitssport ab 17. Okt.  ab 12. Okt. 

19.00 - 20.00 U 14 Männergymnastik von 19:30 h Skiclub
ÜL: Aigner G. ab 19.30 bis 20.30 h Erwachsenen-Skigymn. Kinder HS
bis 19:30 h ÜL: Wiesner Fritz, Haberl H. ÜL: Hofbauer Hubert ÜL: Riedler Harald

ab 10. Okt. ab 20.00 h Skiclub
20.00 - 21.00 Montagsturner Erwachsenen-Skigymn. Sektion Fußball Kinder HS

ÜL: Pommer Rudi bis 21 h KM/1B ÜL: Riedler Harald
Trummer Wolfgang ÜL: Hofbauer Hubert ÜL: Ebner Kurt /Hiebl Mario bis 20:30 h

21.00 - 22.00 Montagsturner Sektion Fußball
ÜL: Pommer Rudi KM/1B
Trummer Wolfgang bis 21:30 Uhr

AZ: 263/pr/12 Neukirchen, a.d.E., 05.09.2012

Fußball: ab November bis Ende März

         Bewegungsangebot der Neukirchner Vereine 2012/2013

TURNSAAL
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Kinderferienprogramm 
– Easy Dance

Die Gesunde Gemeinde Neukirchen beteiligte sich 
heuer wiederum am Kinderferienprogramm. 

Am 09. August 2012 war es schließlich soweit, 
mit viel Eifer, Freude und Begeisterung beteiligten sich 
die 30 Kinder im Alter von 4 – 12 Jahren, aufgeteilt auf 

zwei Gruppen, am Easy Dance.
Ein herzliches Dankeschön an Sonja Zauner für die 

Leitung der tollen Veranstaltung.

Kostenfreies Coaching

OÖZIV SUPPORT: 
Beratung und Begleitung 
für Menschen mit 
gesundheitlichen Problemen 
Das kostenlose Coachingangebot des OÖ Zivil-Inva-
lidenverbandes (OÖZIV) unterstützt seit mittlerweile 
zehn Jahren erfolgreich Menschen mit chronischen Er-
krankungen oder Körper- bzw. Sinnesbehinderungen 
bei beruflichen und persönlichen Problemstellungen. 
Coaching begleitet bei Orientierung und Klärung in 
schwierigen Lebenssituationen, Akzeptanz der Erkran-
kung/Behinderung, beim (Wieder-) Entdecken der eige-
nen Ressourcen und beim Finden von persönlichen wie 
beruflichen Lösungen. 

Für weitere Informationen zum Angebot, sowie zur 
Vereinbarung von Terminen in Ried oder Grieskirchen 
nehmen Sie bitte Kontakt auf mit Fr. Maga. Veronika 
Ehrengruber, telefonisch unter 0699/1566 04 04 oder 
per Mail veronika.ehrengruber@oeziv.at . Zusätzliche 
Informationen finden Sie auch auf der Homepage unter 
www.support.oeziv.org  dort ist außerdem eine online 
Anmeldung möglich.
Support – Coaching und Beratung ist ein Angebot des 
OÖ Zivil-Invalidenverbandes (OÖZIV), der neben der 
Trägerschaft von Einrichtungen auch über 5.200 Mit-
glieder in 18 Orts- und Bezirksgruppen betreut und 
begleitet. Weitere Informationen über den OÖZIV und 
seine Angebote gibt es unter www.ooe-ziv.at oder unter 
der Tel. 0732/341146.

Info Beratungsstellen: 
OÖZIV SUPPORT, 4910 Ried/I. Kellergasse 2
4710 Grieskirchen, Sprechtage in der OÖ GKK, 
Lobmeyrstraße 1, 07752/26413, support-ried@oeziv.at 

Maga. Veronika Ehrengruber                         Foto OÖZIV

Innovative Fahrrad-
Elektro-Tankstelle in 

Neukirchen
Schon vor über 5 Jahren stellte un-
sere Gemeinde im Rahmen einer 
Aktion des Büro Anschober einen 
Antrag zur Unterstützung einer E-
Tankstelle. Einige Gemeinden in 
OÖ. erhielten eine Förderzusage. 

Die Tankstelle wurde aber nie realisiert und Ende 2011 teil-
te das Umweltressort mit, dass die Zusage verfalle, wenn 
nicht bis Mitte 2012 eine errichtet werde.
Nun stellte sich die Frage: Braucht Neukirchen überhaupt 
eine E-Tankstelle und wenn ja, wie könnte diese ausse-
hen?
Variante 1: Herkömmliche E-Tankstellen bestehen aus ei-
ner möglichst auffälligen Säule mit Werbung und mehre-
ren frei zugänglichen Steckdosen. Zum Laden stellt man 
sein E-Fahrrad daneben ab. Jedoch ist es vielen unange-
nehm, ihr teures E-Bike unbeaufsichtigt laden zu lassen.
Variante 2: Alternativ dazu werden Fahrrad-Boxen ange-
boten. Dabei wird das komplette Fahrrad in diese Box ge-
sperrt. Nachteil ist der extrem hohe Preis je Box und ein 
ziemlich großer Platzbedarf.

Das Ergebnis ist ein versperrbares Pfand-Boxensystem 
für Akkus. Leider gibt es das nicht am Markt. Es wurde 
anhand detaillierter Skizzen maßgefertigt. Dennoch ist es 
keineswegs teurer als die günstige Variante 1. Es besteht 
aus zwei Kästen mit jeweils zwei versperrbaren Türen. Hin-
ter jeder Tür sind zwei Fächer für Akkus und Ladegeräte. 

Man legt bzw. stellt seinen Akku mit Ladegerät in ein Fach 
und steckt ihn an die 230V Steckdose. Die Tür wird mittels 
Pfandschloss (wie im Freibad/Hallenbad) versperrt und 
der Akku sicher verwahrt geladen.
Während dieser Zeit können Sie mit Ihrem Rad (leider 
ohne E-Unterstützung ) zu einem der nahen Wirte ra-
deln und bei gutem Essen und Trinken auch selbst Ener-
gie tanken.

Die E-Tankstelle für Fahr-
räder befindet sich am 
Radständer zwischen Ge-
meindeamt und ehemaliger 
Post.
Für Gruppen interessant: 
Es können gleichzeitig 8 
Akkus geladen werden.
Sie tanken zertifizierten 
CO2-neutralen Ökostrom, 
kostenfrei von der Gemein-
de Neukirchen zur Verfü-
gung gestellt.

Als Beitrag zur Unterstützung sanfter Mobilität!
Ihr Radfahrbeauftragter

Karl Schmitzberger

Die Gesunde Gemeinde Handenberg lädt auch die Neukirchnerinnen und Neukirchner ein zur

Zumba-Fitness
von 24. Sept. bis 28.Nov. 2012 
mit Zumba Trainerin der MoDe`Agentur

Wo:	 Turnsaal Volksschule Handenberg
Wann:	 Kursbeginn 24.September 2012
	 Immer mittwochs  	
	 von 18.30 – 19.30 Uhr und/oder
	 von 19.45 – 20.45 Uhr
Preis:	 10er Block: 	 72,- €
	 Einzelstunde:	   8,- €

Schnupperstunde jederzeit möglich - € 8,00  - KEINE Vorkenntnisse erforderlich!
Mitzubringen: Getränk, Handtuch, Sportbekleidung und Hallenschuhe
Info und Anmeldung: Christa Stachl – 0650/8422706 oder unter jochris@gmx.at
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Die aktuellen Highlights der OÖ Familienkarte September - November 2012

Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien! 

	 Der Besuch der OÖ Landesausstellungen Braunau/Ranshofen, Mattighofen und Burghausen “Verbündet – 
verfeindet – verschwägert. Bayern und Österreich” noch bis 4. Nov. 2012  zum vergünstigten Tarif von 15 Euro 
(statt 18 Euro) für die ganze Familie

	 Porsche – Design, Mythos und Innovation: Ausstellung in der denkmalgechützten Tabakfabrik Linz noch bis 
18. November 2012. OÖ Familienkarten-Inhaber zahlen nur 10 Euro für die ganze Familie (statt 13 Euro). 

	 Legoland Deutschland und JUFA-Gästhaus: Vorlage des Original-Gutscheines aus dem OÖ Vorteilskatalog und 
der OÖ Familienkarte - 10 Euro Ermäßigung pro Person Im Leogoland Deutschland in Günzburg. 

	 SEA LIFE München: Die faszinierende Vielfalt der Unterwasserwelt von Isar und Donau, über das Schwarze Meer 
Den ganzen September Ermäßigung: Kinder von 3 – 14 Jahre zahlen 5,95 Euro (statt 10,95 Euro), Personen ab 
15 Jahre zahlen 10,95 Euro (statt 15,95 Euro). 

	 BMW Welt und BMW Museum in München begeistert durch ihre unverwechselbare, futuristische Architektur und 
zeigt aktuelle BMW Produkte von Automobilen bis hin zu Motorrädern. Der Eintritt in die BMW Welt ist frei! Den 
ganzen September zahlen Sie beim Besuch des BMW Museums den ermäßigten Familien-Eintritt von 12 Euro 
(statt 18 Euro) für max. 2 Erwachsene und 3 Kinder unter 18 J. 

	 Fotobewerb – Jung und Alt zeigen, was sie verbindet: Zum Europäischen Jahr der Generationensolidarität läuft 
derzeit auf www.familienkarte.at einen Fotobewerb. Sende Sie bis zum 30. September Ihre Fotos ein, die dieses 
Thema bildlich festhalten. Machen Sie mit und gewinnen Sie tolle Preise!

	 In die Puppenkistlbühne zum Halbpreis: “Kasperl und die gestohlene Schultasche” wird am 29.9. und 30.9. 
jeweils um 15.00 Uhr und “Kasperl auf der richtigen Spur?” wird am 7.10. um 15.00 Uhr aufgeführt. Der Eintritt 
kostet mit der OÖ Familienkarte bei diesen Aufführungen nur 2,50 Euro (statt 5 Euro). Die Karten gibt es ab sofort 
direkt bei der Puppenkistlbühne oder unter 0664/4377849 bzw. 0664/4377850. 

	 Abenteuer Hochseilgarten – der ultimative Freiluftkick: Halbpreisaktionswochenende 29. und 30. September 
Mit von der Partie sind die Klettergärten in Allerheiligen, Attersee, Goldberg, Haag/H., Großraming, Hinterstoder, 
Kirchschlag, Berg/A., Ulrichsberg, Windischgarsten. 

	 Willkommen im Tiergarten Schönbrunn: Der älteste Zoo der Welt ist Heimat für über 600 Tierarten und 
sensibilisiert die Besucher für die Bedeutung von Natur- und Artenschutz. Im Oktober und November 2012 haben 
Kinder freien Eintritt (statt 7 Euro) und Erwachsene erhalten zusätzlich 2 Euro Ermäßigung (13 Euro statt 15 Euro).

	 Erziehungsfallen - Wie erziehen wir unsere Kinder richtig? Michael Winterhoff: Lasst Kinder wieder 
Kinder sein am Donnerstag, 4. Oktober 2012, 19:30 Uhr, Neues Rathaus Linz, Hauptstraße 1-5, 4040 Linz; 
Felicitas Römer: Arme Superkinder am Montag, 8. Oktober 2012, 19:30 Uhr, OÖ Wirtschaftskammer Steyr, 
Stelzhamerstraße 12, 4400 Steyr und Albert Wunsch: Die Unterforderungsfalle am Donnerstag, 18. Oktober 
2012, 19:30 Uhr, Cordatushaus Wels, Martin Luther-Platz 1, 4600 Wels, Preis: 8 Euro im Vorverkauf bei allen 
oö. Sparkassen mit (statt 9 Euro), 11 Euro an der Abendkasse; Elternbildungsgutscheine des Landes OÖ können 
eingelöst werden 

	 Weltklassetennis beim Generali Ladies in Linz: Über 60 % Ermäßigung mit der OÖ Familienkarte beim Tennis-
Highlight in der TipsArena vom 8. bis 14.10.2012. Erwachsene zahlen 15 Euro (statt 30 Euro), Kinder bis 12 
Jahre haben freien Eintritt, Kinder ab 13 Jahre zahlen 5 Euro (statt 15 Euro). Ermäßigte Tickets sind während des 
Turniers an der Kassa in der TipsArena erhältlich

	 Salzburg erleben und genießen: Willkommen im Zoo Salzburg: Rund 1200 Tiere – 140 Tierarten - leben in 
der einmaligen Zoo-Landschaft.. Der Eintritt kostet den ganzen November für Erwachsene 4,75 Euro (statt 9,50), 
Kinder von 4 bis 14 J. zahlen 2 Euro (statt 4 Euro); Kinder bis 4 Jahre haben freien Eintritt! 

	 Das Museum als Abenteuer – Haus der Natur: Der Eintritt kostet den ganzen November für 1 Erwachsenen + 1 
Kind (4 bis 15 J.): 6 Euro (statt 11,50 Euro), für 2 Erwachsene + 1 Kind (4 bis 15 J.): 9,50 Euro (statt 18,50 Euro); 
jedes weitere Kind (4 – 15 J.) zahlt 2,50 Euro (statt 4,50 Euro). 

	 Mit der OÖ Familienkarte zu den Black Wings: zum Spitzenpreis live dabei sein: um 15 Euro für die ganze 
Familie können die Heimspiele am 2. und 4. November 2012 besucht werden. Karten gibt es ausschließlich im 
Vorverkauf bei allen oö. Raiffeisenbanken.

	 Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen: Um den Zugang zu Elternbildungsveranstaltungen zu erleichtern, 
gibt es für alle OÖ Familienkarten-Inhaber Elternbildungsgutscheine des Landes Oberösterreich. Bei Beantragung 
der OÖ Familienkarte und zum 3., 6. und 10. Geburtstag eines Kindes werden Elternbildungsgutscheine im Wert 
von 20 Euro zugesandt. Das gesamte Angebot an Veranstaltungen, bei denen Oö. Elternbildungsgutscheine 
eingelöst werden können, ist auf www.familienkarte.at zu finden. 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at . 
Dort können Sie auch unseren Newsletter abonnieren und Sie werden rechtzeitig über alle Highlights informiert.

								      

K kinderferienprogramm 2012
Die Gemeinde und die Pfarre Neukirchen 
a.d.E. stellten wieder ein umfangreiches 
Ferienprogramm zusammen. 

Auch heuer beteiligten sich viele Neukirchner Vereine 
und Organisationen an der Durchführung.  
Über Anregungen und Vorschläge für 2013 würden wir 
uns freuen!

Diese vier Veranstaltungen wurden von der Gemeinde 
Neukirchen a.d.E. organisiert und finanziert:

„K kinderf ischen“
Am 12. Juli 2012 veranstalte die Gemeinde Neukirch-
en a.d.E. gemeinsam mit Franz Dafner und dem SAC 
Mattig-Braunau zum 1. Mal ein Kinderfischen am Dafner 
Weiher.

 

„A am  wasser“
Auch heuer gingen am 31. Juli wieder viele neugierige 
Kids mit Kathi Beinhundner in Spritzendorf auf eine 
spannende „Expedition“ an der Enknach. Die Kinder 
erforschten viele interessante Dinge am Bach und 
anschließend wurden sie mit einer Jause von der Ge-
meinde gestärkt. 

Kkasperl-
          theater
Unser heuriges Kasperltheater mit der „kleinen Apfel-
prinzessin“ war am 23. August wieder ein voller Erfolg.
Viele Kinder lauschten der spannenden Geschichte 
von Frau Schneider (Kasperltheater Schneiderlino) mit 
großem Interesse.

Lloamg´sichter
Am 4. September wanderten die Kids mit Kathi Beinhundner in den Wald.
Sie bastelten viele lustige Gesichter aus Leim und machten wertvolle Erfahrungen in der freien Natur.



Rang 3 Silvia Nömayr

Rang 6 Laura Haberl

Rang 6 Kathrin Wighart
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Rang 5 Clemens Baischer

Fraktionsobmann und Hobbyfotograf Albert Huber 
sowie Mitorganisator Hofbauer Markus zeigten sich 
erfreut über derart großes Interesse an dieser Veran-
staltung im Rahmen des Ferienprogrammes. Aufbau-
end auf die gemachten Erfahrungen des letzten Jah-
res gab es auch einige Neuerungen um das Programm 
noch attraktiver zu machen. 
Gestartet wurde heuer mit einer Kurzeinführung in die 
„Geheimnisse“ der Fotografie und die sehr wichtige Mo-
tivsuche für die besten Schnappschüsse durch Hofbauer 
Markus. Anschließend begaben sich die in 4 Gruppen auf-
geteilten Kinder auf die „Fotosafari“. Bei Bedarf gab es da-
bei Tips von den Begleitpersonen Huber Albert, Hofbauer 
Markus, Spitzer Hermann, Hofbauer Hubert, Spitzer Jo-
hann, Riedler Gerold, Hofbauer Manuel und Huber Daniel. 
Die Motivsuche war heuer besonders wichtig – schließlich 
konnte jeder Teilnehmer nur 20 Fotos für die Endwertung 
abgeben.
Um 16.00 Uhr traf man sich dann am Schulsportplatz. Ne-
ben Spiel und Spaß, organisiert durch Hofbauer Manuel 
und Huber Daniel, gab es auch Stärkung in Form einer 
Grillwurst. Zudem wurde von jedem Kind ein Porträtfoto 
erstellt. Als besonderes Highlight stellten sich die durch 
Huber Sonja, Hofbauer Margit, Spitzer Sieglinde und 
Riedler Annemarie an Ort und Stelle angefertigten „Cre-
pes“ (Palatschinken) mit Marmelade oder Schokofüllung 
heraus. 
Die Siegerfotos wurden wiederum durch eine Fachjury, 
bestehend aus Maier Eberhard, BGM Johann Prillhofer, 
Spitzer Markus sowie Barth Ursula ermittelt. 
Bei der Siegerehrung am 17.8.2012 erhielt jeder Safariteil-
nehmer schlussendlich neben seinem besten Foto auch 
noch das Porträtfoto überreicht. Die Siegerin Anna Plainer 
gewann den von Frau Eva Wöckl gespendeten Hauptpreis 
(Ein Fotoshooting mit Nachbearbeitung am Computer).
Dem Organisationsteam rund um Obmann Huber ist es 
auch ein Anliegen ein großes „Dankeschön“ bei den teil-
nehmenden Kindern für die großartige Disziplin sowie das 
große Engagement zu sagen.

SPÖSPÖ

29 Teilnehmer bei der Fotosafari 2012

Rang 1  Anna Plainer

Rang 2  Tamara Spitaler

Rang 4 Christoph Troup

Rang 8 Christina Rautenberg

Rang 8 Niklas Nilsen

... alle weiteren 18 Teilnehmer 
haben den 11. Rang erreicht.

Rang 10 Annika Linda
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Hauptschul-
aktion 
3. Klassen
Immer häufiger werden Un-
ternehmer mit der Situation 
konfrontiert, nicht ausrei-
chend Lehrlinge und in der 
Folge auch Facharbeiter 
zu bekommen. Die Gründe 
dafür mögen mannigfaltig 
sein, etwa durch Weiterbil-
dung an höheren Schulen, 
Abwanderung in die Indu-
strie, geburtenarme Jahr-
gänge oder vielleicht auch 
wegen zu geringem Wissen 
über heimische Betriebe. 

In Zusammenarbeit mit der 
Hauptschule Neukirchen 
hielt der WB einen Aktions-
tag unter dem Motto 
„Neukirchner Betriebe erle-
ben“ ab.
Am Vormittag, den 03. Juli, 
konnten die HS-Schüler 
der 3. Klasse Neukirchner 
Betriebe kennenlernen und 
so vielleicht Interesse  für 
einen Berufszweig entdec-
ken. 
Mein besonderer Dank gilt 
allen teilnehmenden Unter-
nehmer/innen sowie  Frau 
Wengler von der HS Neu-
kirchen, die diesen Aktions-
tag bestens koordinierte.

Betriebsbesichtigung 2012
Auch heuer nahmen am 06. Juli auf Einladung des Wirtschaftsbundes Neukirchner und 
erstmalig Burgkirchner Unternehmer/innen an der Betriebsbesichtigung in Salzburg teil. 

Vormittags konnten wir einen Eindruck über die Abwicklung der Ankunft bzw. Abreise 
von Fluggästen am Salzburger Flughafen gewinnen. Insbesondere der Terminal II, der 
neue Lotsenturm, sowie die Feuerwehrlöschfahrzeuge zeigten uns, welche Technik und 
Knowhow für die Sicherheit der Passagiere benötigt werden.
Nach einem ausgiebigen Mittagessen und einer Kaffeepause im Hanger 7 ging es am 
Nachmittag zur Brauereibesichtigung „Augustiner Bräu“. Da wir vorsorglich mit dem Bus-
unternehmen Wassermann unterwegs waren, konnten wir auch die eine oder andere 
Halbe trinken.

Industriepark Braunau/ Neukirchen 
In Kooperation mit der Stadtgemeinde Braunau wurde 2005 ein Industriestandort im Zen-
trum von Mitteleuropa gegründet, und zwar der Industriepark Braunau-Neukirchen mit 
einer Fläche von beinahe 26 Hektar. 
Durch unser Engagement im Gemeindeverband konnten wir mit Hilfe der OÖ. Techno-
logie- und Marketinggesellschaft (TMG) im Dezember 2010 das neue Logistikzentrum 
„Speditionsservice Ranshofen (SSR)“ mit einer Größe von 9000 qm einweihen. 
In wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es um so bemerkenswerter, dass sich nun neuer-
lich eine Firma im Industriepark ansiedeln will. Es handelt sich dabei um die Edelgasfirma 
„Tüdschka“, die für die vor Ort bestehende Industrie Edelgase bereitstellt. 

Auch eine bereits ansässige Firma (AMST) hat im Industriepark zusätzliche Flächen im 
Ausmaß von 6000 qm zur Errichtung eines Trainingszentrums (Pilotenausbildung am 
Flugsimulator) erworben. Dies bedeutet für unsere Region weitere zahlreiche Arbeits-
plätze. 

Sie sehen, wir bemühen uns, dass sich auch in Zukunft interessante Betriebe mit Bedarf 
an hochqualifizierten Arbeitsplätzen bei uns niederlassen und ich bin froh, dass wir uns 
bereits 2005 für die Errichtung des Industrieparks entschieden haben.

Dr. Arno Kaltenhauser
WB Obmann

Gründer-Workshop 
des Gründer-Service der WKO Braunau

Unternehmer zu werden ist eine hervorragende Chance 
für Menschen, die gestalten möchten und sich dabei 
gerne immer wieder neuen Herausforderungen stellen. 
Damit die eigene Selbständigkeit zur Erfolgsstory wird, 
ist eine gute Gründungsvorbereitung das Fundament. 
In einem Gründer-Workshop erfahren angehende 
Jungunternehmer alles Wesentliche, um die Weichen in 
die Selbständigkeit richtig zu stellen.

Rechtliche und betriebswirtschaftliche Gründer-Infos 
im Paket
Im ersten Teil des Workshops wird zu rechtlichen Themen 
wie Gewerberecht, Rechtsformen, Steuern und soziale 
Absicherung informiert. Im daran anschließenden 
zweiten Teil geht es gezielt um die betriebswirtschaftliche 
Gründungsvorbereitung. Spezialisten geben dabei 
Infos und Tipps zur professionellen Erstellung 
eines Unternehmenskonzeptes, zur richtigen 
Markteinschätzung, zur Mindestumsatz-Berechnung und 

zu Fragen der Finanzierung/Förderung. 

Darüber hinaus können in der Kleingruppe auch 
Kontakte zu anderen Gründern geknüpft werden. 

Die Workshop-Teilnahme ist kostenlos!

Im 2. Halbjahr 2012 sind in der WKO Braunau  
nachfolgende Termine geplant:

Donnerstag,  13. September 2012
Mittwoch,      24. Oktober  2012 und
Donnerstag,   06. Dezember 2012

Die Veranstaltung findet von 14:00 bis ca. 17:30 Uhr 
in der WKO Braunau, Salzburger Straße 1, statt. 
Anmeldungen zum Gründer-Workshop sind unter Tel. 
05-90909-5108 oder per E-Mail unter braunau@wkooe.
at möglich.

WICHTIGE INFO an Neukirchner Betriebe:
 
Ab sofort besteht die Möglichkeit einer Einschaltung Ihrer Stellenausschreibungen in der Gemeinde Homepage.
Die Stellengangebote bitte per Mail an: prilhofer@neukirchen.ooe.gv.at
 
Die Einschaltungen werden unter den NEWS in der Gemeinde Homepage freigeschaltet.
Dies ist ein besonderes Angebot der Gemeinde Neukirchen a.d.E. für die Neukirchner Wirtschaftstreibenden und 
Arbeitssuchende aus der Region.
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ÖVP |  Bauernbund
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Täglich wird in Oberösterreich 
ein Bauernhof verbaut
Laut Umweltbundesamt verschwinden täglich rund 15 ha landwirtschaftliche Fläche für 
Verkehr, Industrie und Wohnbau. Damit liegt der Bodenverlust in Österreich gegenüber 
Deutschland um 50 % höher.
LK-Präsident Gerhard Wlodkowski fordert: „Österreichs Landwirtschaft braucht diese 
Flächen, um die Versorgung der Bevölkerung mit Nahrungsmitteln weiterhin zu gewähr-
leisten, aber auch, um die Schutzfunktion der Böden – die Fähigkeit, Wasser oder CO 2 zu 

speichern – nicht zu verlieren. Die Flächenverschwendung muss reduziert werden. Gleichzeitig muss neben dem qua-
litativen Bodenschutz – zu dem es ständig neue Vorschriften gibt – auch der quantitative Bodenschutz auf EU-Ebene 
geregelt werden!“
Im Österr. Raumordnungskonzept ist bereits 2001 die Reduktion des Bodenverbrauchs als Ziel definiert worden. Ein 
Jahr später wurde im Rahmen der österr. Strategie zur nachhaltigen Entwicklung festgelegt, eine Trendumkehr bei der 
jährlichen Flächenversiegelung bis 2012 zu erreichen. Das Ziel – höchstens 1 ha pro Tag – wurde meilenweit verfehlt. 
Gefordert wird eine rasche Bund-Länder-Vereinbarung, um den Flächenverbrauch wieder stärker in das Bewusstsein 
der Raumordnungspolitiker zu bringen.
Konkrete Vorschläge:
- Wiederverwertung von Industrie- und Gewerbebrachen
- Revitalisierung von Ortskernen
- Abbau von Baulandüberhängen
Der Bestand an brachliegenden Industrie- und Gewerbeflächen könnte schon heute ein Drittel des jährlichen 
Flächenbedarfes abdecken. Dafür könnte man Umwidmungen in Bauland reduzieren und damit wertvolles Acker- und 
Grünland schützen.
Allein in den letzten 20 Jahren sind in Österreich 110.000 ha Ackerland verloren gegangen. Wenn diese Entwicklung 
nicht gestoppt wird, ist bereits in einem Jahr so viel wie die gesamte landwirtschaftliche Fläche Wiens (5.500 ha) und in 
30 Jahren so viel wie die gesamte Landwirtschaftliche Fläche des Burgenlandes (165.000 ha) verbaut.

Voraussichtlich im Herbst werden sich Landtag und Landesregierung mit einer Novellierung des OÖ 
Raumordnungsgesetzes beschäftigen. Dabei müssen auch Maßnahmen berücksichtigt und umgesetzt werden, die 
mehr Schutz bei den immer häufiger regionalen Extremniederschlägen bringen. Dabei gilt es zu bedenken, dass immer 
mehr Bautätigkeit im Grünland für verstärkte Zersiedelung sorgt und bei Flächenwidmungen in Bauland verschiedene 
Risiken – vor allem bei Extremniederschlägen – nicht überprüft werden. Wie dramatisch sich das auswirken kann, ha-
ben Unwetter in diesem Jahr schon oft genug gezeigt.

Der Bauernbund ehrt treue Mitglieder!
Seit 40 Jahren halten 

Georg Perschl, Eisenhuber in Schönberg 4 
und Josef Beinhundner, Ragruber in Stockhofen 7 

dem Bauernbund die Treue. 
Obmann Hermann Piehringer, 

Ortsbäuerin Erika Spitaler und die 
Vorstandsmitglieder Erich Mayer bzw. 

Hubert Fankhauser überreichten die entsprechenden 
Ehrenurkunden.

Wir gratulieren:
- Florian Frauscher
- Rudolf Friedl
- Markus Leimer
- Thomas Wurhofer
- Alois Zauner 

haben sich der Mühe unterzogen, sich zum Landwirtschaftlichen   
Facharbeiter ausbilden zu lassen und haben die Abschlussprüfung
mit Erfolg bestanden. Herzlichen Glückwunsch! 
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Ferienprogramm der 
ÖVP-Frauenbewegung
25. Juli, Humerwirt: 
Von diesem Treffpunkt aus wanderten wir mit 20 Kindern, teils in Begleitung der 
Eltern, zum Jak in Hof.
Frau Stöcher und Herr Freimann erzählten uns als Einstimmung viel Wissens-
wertes über Pferde. Danach durften alle Kinder einige Runden reiten.
Am Rückweg stärkten wir uns mit einem kleinen Picknick. Danach bastelte je-
der beim Weißenbacher sein eigenes Steckenpferd.
Bei leichtem Regen ging’s dann mit einer Kutschenfahrt als krönenden Ab-
schluss zurück zum Humerwirt.

Inge Neuhauser, Hermine Kupfner und 
Alexandra Weißenbacher
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Wanderbares Neukirchen
Vom Ortszentrum ausgehend führen uns die Wanderwege in 3 Richtungen:

Anfang des Jahres 2011 hat die Gesunde Gemeinde Neukirchen auf-
gerufen zur Mitarbeit am Projekt „Wanderwege in Neukirchen“.
Im Laufe der Zeit hat sich eine Projektgruppe gefunden und fleißig daran 
gearbeitet.
Bis zu unserer Veranstaltung „Tag der Gesundheit“ am 29.9.2012 werden die 
gelben Wanderschilder alle montiert sein und auch der neue Neukirchner-
Ortsplan mit den eingezeichneten Wanderwegen wird aufliegen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die an diesem Projekt mitgearbeitet 
haben. Im Nachhinein betrachtet, ist mehr Arbeit angefallen als wir uns 
vorgestellt haben. Es hat sich aber gelohnt, wenn die Wanderwege zahl-
reich von der Neukirchner Bevölkerung genutzt werden und auch unsere 
Nachbargemeinden unsern Ort auf diese Weise besser kennen lernen.

Unserem Wald zuliebe
Lärm nicht kreuz und quer

rücksichtslos im Wald umher.
Wozu gibt es sichere Wege,

denk ans Wild und seine Hege.
Zugleich bitt ich um das Eine,

häng dein Hündchen an die Leine.
Furchtbar ist des Feuers Macht,
darum gib auf‘s Zündholz acht.
Speisereste, Glas oder Papier,

bitte lass das ja nicht hier.
Zu Wald, Natur und Umweltschutz

passt kein Abfall und kein Schmutz.

		  2012, Georg Schreiner

Panoramaweg (Osten)    
7 km
Vom Ortszentrum führt der Panoramaweg über die 
„Brücke zum Weiten Bach“ in südlicher Richtung, 
dem idyllischen Bachlauf der Enknach folgend bis 
zum Mühlenrad, von da aus Richtung Osten. Der Weg 
führt uns am Rücken des Schönbergs entlang, eine 
wunderbare Aussicht über Neukirchen und weit hin-
aus ist hier zu genießen.
Ein schöner Wiesenweg, vorbei an einer alten Linde 
mit Bankerl zum Ruhen und Genießen,  führt uns wie-
der zurück.

Oberörtlweg (Süden) 
kurze, mittlere und lange Runde - 
3,5 km, 5,5 km und 6,5 km
Der Oberörtlweg führt vom Ortzentrum aus über die 
„Brücke zum Weiten Bach“ in südlicher Richtung 
entlang des idyllischen Bachlaufes der Enknach bei 
traumhafter Ruhe und Vogelgezwitscher. Die kurze 
Runde führt über Badhub und Tausendengel wie-
der zur Ortsmitte.
Die mittlere Runde geht weiter bis zum Mühlenrad 
über Hinterberg, Badhub und zurück geht es wie-
der über Tausendengel zur Ortsmitte.
Die lange Runde  weitet sich noch aus über 
Apfenthal und zurück geht es wieder über 
Tausendengel zur Ortsmitte.

Sandtalweg (Norden) 
lange Runde - 8,5 km
Der Sandtalweg führt uns von der Ortsmitte ent-
lang der Hofmark in nördlicher Richtung über den 
Sportplatz  bis hinunter zur Jägerkapelle. Dieser 
Ort lädt ein zu einer gemütlichen Rast für Körper, 
Geist und Seele. Der Weg führt uns in südlich 
Richtung wieder zurück zur Ortsmitte

Sandtalweg 
kurze Runde - 6,1 km
Der Sandtalweg führt uns von der Ortsmitte ent-
lang der Hofmark in nördlicher Richtung über 
den Sportplatz und in weiterer Folge in westlicher 
Richtung zum Röder (Häusl) und dann in südlicher 
Richtung  wieder zurück zur Ortsmitte

Hoizweg (Norden) 
11 km
Der Hoizweg führt uns von der Ortsmitte entlang 
der Hofmark,  nach der Bäckerei Zagler in öst-
licher Richtung  und in weiterer Folge in nörd-
licher Richtung entlang des Radweges bis zur 
Abbiegung  rechts in den Grünweg,  und weiter in 
nördlicher Richtung, wo wir nun endlich den Wald 
erreichen  und diesem  5,1 km entlang der gelben 
Markierungen folgen und die Waldstimmung genie-
ßen.
Bei der Enknach-Haltestelle muss die B 156 
überquert werden und über Spritzendorf  führt 
uns in südlicher Richtung der Hoizweg wieder zur 
Ortsmitte zurück.

v.li.: Ingrid Seilinger, Wolfgang Eitzlmair, DI(BA) Karl Schmitzberger, Elfriede Fellner, Harald Riedler, 
Johann Pommer, Karl Prüllhofer, Nobert Schweiger, Sonja Huber, Albert Huber und Hermann Schreiner
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Tagesausflug 
Pensionistenverband
Unser Tagesausflug am 12. Juni, begann mit der Ab-
fahrt um 7.15 Uhr in Neukirchen.

In Gmunden legten wir eine kurze Kaffeepause ein.
Unser Reiseziel war das Alpineum in Hinterstoder, 
wo wir eine sehr interessante Führung hatten.
Anschließend fuhren wir zum Berggasthof Zottens-
berg zum Mittagessen und einer kleinen Wanderung. 
Das Wetter hat sich bis zur Heimfahrt prima gehal-
ten.

Unterwegs waren wir in altbewährter Weise mit der 
Firma Wassermann.

     

KINDERGARTEN

WIR GRATULIEREN 
zum Geburtstag
JULI
Gustav Burgstaller      81
Maria Damoser            72
Elisabeth Huber          74
Maria Spitzer            72
Anna Spitzwieser         63
Franz Spitzwieser       67

AUGUST
Aloisia Eisenmann        82
Ingeborg Fellner         68
Maria Hubauer            81
Maria Neuländner         86
Berta Öller             75
Gerhard Schneebichler    79
Maria Sporrer            89
Theresia Vilskotter      83
Theresia Wirrer         65

SEPTEMBER
Albert Aigner            80
Kreszenz Aigner          77
Ingeborg Gutenbrunner   81
Walter Hoch              69
Josef Spitaler           63
Rosa Stpfner             70
Hermann Veverca         63
Hermine Weindl          79

	
  

Ich	
  hätte	
  doch	
  
einen	
  

Sonnenschutz	
  
beim	
  Seidl	
  kaufen	
  

sollen	
  	
  

Josef Seidl 

Ihr 
Meisterbetrieb 

gegeneinander

Abschlussfest im Kindergarten 
Motto des Festes, angelehnt an die Landesausstellung:  
Verbündet, verfeindet,verschwägert.

fremdbestimmt gemeinsam

in der Barockzeit

	 PENSIONISTENVERBAND
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SENIORENBUNDDORFENTWICKLUNGSVEREIN

Am Donnerstag, 
28. Juni besuchten 
47 Mitglieder unserer 
Ortsgruppe die Bayrisch 
– Oberösterreichische 
Landesausstellung 2012 
„Verbündet – Verfeindet 
– Verschwägert“. 
Auf der Burg zu 
Burghausen und im 
ehemaligen Augustiner-Chorherrenstift in Ranshofen machten wir 
eine Zeitreise durch die bewegte Geschichte der beiden Länder 
Bayern und Österreich. Trotz drückender Hitze waren wir von den 
Ausstellungen begeistert, besonders die gute Führung im renovier-
ten Stift Ranshofen war für uns alle ein besonders Erlebnis.

Runder Geburtstag
Die Ortsgruppe des Seniorenbundes gratuliert ihrem 

Obmann Johann Öhlbrunner recht herzlich zum 
70. Geburtstag. Wir danken ihm für die ehrenamtliche 

Arbeit und wünschen viel Gesundheit und Energie 
für die Zukunft.

Geburtstage Juni, Juli, August 2012
Sass Peter 29.05.1932 80. Gbtg.
Kreil Theresia 02.06.1922 90. Gbtg.
Plenk Anna 03.06.1913 99. Gbtg.
Fellner Josef 13.06.1927 85. Gbtg.
Stadler Leopold 06.07.1926 86. Gbtg.
Eiblmaier Anton 23.07.1942 70. Gbtg.
Priewasser Hermine 31.07.1924 88. Gbtg.
Reschenhofer Anna 16.08.1925 87. Gbtg.
Öhlbrunner Johann 21.08.1942 70. Gbtg 

GOLDENE HOCHZEIT 
feierten
Johann und Maria REGL, 
Schwander Straße 20	

Besuch der Landesausstellung  Ortsbildmesse in Perg
Am 26. Aug. war eine Abordnung unseres Vereins in Perg 
bei der Ortsbildmesse. Dort haben über 100 Gemeinden ihre 
Entwicklungsprojekte präsentiert. Natürlich war das eine gute 
Gelegenheit für uns, zu sehen was andere Gemeinden ma-
chen, und die eine oder andere Idee mitzunehmen.
Als Neumitglied im Landesverband für Ortsentwicklung wur-
de uns von Landesrat Siegl eine Urkunde überreicht.

Arbeitsgruppen
In den vergangenen Monaten haben einige Sitzungen 
der Arbeitsgruppen stattgefunden. 
Die wichtigsten Ergebnisse daraus sind:

	 Die Eröffnung der Wanderwege findet am 29.9. im Rahmen der Veranstaltung „10 Jahre gesunde Gemeinde“ 
statt.

	 Das „Grundstück Schule“ wurde gemeinsam mit Kindergarten-, Volks- und Hauptschulleitung besichtigt. 
Verschiedenste Gestaltungswünsche wurden besprochen, am wichtigsten ist sicherlich das Ziel, vor der 
Schule eine Autofreie Zone zu schaffen. Die Umsetzung bedarf aber noch einiger Planungsarbeit, und wird 
sich aufgrund der benötigten Finanzmittel nur Schrittweise verwirklichen lassen.

	 Beim Thema „Park im Dorf“ herrscht Übereinstimmung über die Gestaltung des ersten Bauabschnittes. Die 
Vergabe des Planungsauftrages wird in der nächsten GR-Sitzung beschlossen werden. 

	 Weitere 5 Arbeitsgruppen wurden gebildet bzw. in den Dorfentwicklungsverein integriert: Friedensprojekt, 
Initiative Umwelt und Energie, Ortsbild, Jugend, Reitwege. Der Fortschritt der Diskussionen ist dabei naturge-
geben sehr unterschiedlich. Über die Ergebnisse werden wir in der Gemeindezeitung auch zukünftig berich-
ten.

Wir bedanken uns für das konstruktive Klima bei den Sitzungen der Arbeitsgruppen, und hoffen auf eine rege Beteiligung 
bei allen zukünftigen Aktivitäten.

1. Reihe:  Obmann Willi Fellner, BGM Mag. Johann 
Prillhofer mit Gattin, Albert Huber.

2. Reihe: Schriftführer Georg Reichinger, 
Georg Schmerold, Hermann Piehringer. 
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Der Seniorenchor 
geht auf Schiffsreise

Am Dienstag, 03. Juli, brachte ein Bus der Fa. 
Wassermann die Sängerrunde unserer Ortsgruppe 
nach Schärding. Eine Stadtführung durch die faszi-
nierende barocke Altstadt stand auf dem Programm. 
Eine sehr versierte Gästebetreuerin zeigte uns die 
vielen Sehenswürdigkeiten von Schärding(Silberzeile, 
Kirche St. Georg, Wassertor, usw.).

Nun ging unsere Reisegruppe an Bord des 
Panoramaschiffes MS-Schärding. Vom Schiff aus sahen 
wir die Stadt Schärding noch einmal aus einem ganz 
anderen Blickwinkel und auf der bayrischen Seite das 
Schloss Neuhaus. Die Fahrt führte uns zur Vogel- und 
Biberinsel und zur Bernaschek-Insel, auf der viele sehr 
seltene Pflanzenarten gedeihen. Vorbei ging‘s an der frü-
heren Benediktinerabtei Schloss Vornbach. Im folgenden 
Inn-Abschnitt zwängt sich der bisher fast 400 m breite Inn 
durch eine 60 m schmale Enge = Inndurchbruch.
Weiter ging‘s vorbei an der ehemaligen Wehrburg 
Wernstein mit einer sehr schönen Mariensäule. Ein 
Blick auf Neuburg und auf das idyllische Ferien- und 
Künstlerdorf Wernstein (Alfred Kubin) lohnt sich. Wir nä-
herten uns der Domstadt Passau und mussten jetzt wegen 
des Innkraftwerkes Passau-Ingling wenden.

Während der zweistündigen Schiffsfahrt wurden wir von 
der Bordküche mit einem guten Mittagessen verwöhnt. 
In Schärding empfing uns der Bus wieder, und wir traten 
die Heimreise an. Im Stift Reichersberg machten wir noch 
eine kurze Kaffee- und Eispause. 

Anna-Feier beim Humer-Wirt
Am Samstag, 28. Juli gab es wie jedes Jahr um die-
se Zeit einen  gemütlichen Nachmittag im Gasthaus 
Humer. Der Obmann gratulierte den Annis zum 
Namenstag und überreichte als Präsent eine 
Sonnenblume. Schriftführer Hemetsberger zeigte ei-
nen Film von der letzten Reise ins Ötztal. Pius und 
Bertl lockerten die Feier mit volkstümlichen Weisen 
auf. Obmann Öhlbrunner gab noch einen Ausblick 
auf die Termine der Veranstaltungen im 2. Halbjahr 
2012, besonders wies er auf den Bezirkswandertag in 
Neukirchen am 16. August hin und bat um Mithilfe an 
diesem Tag. 

Ortsmeisterschaft – 
Asphaltstockschießen
Bei der Ortsmeisterschaft im Asphaltstockschießen 
am 29. Juni 2012 erreichte die Damenmannschaft 
„Justine Seidl – Hilde Esterbauer – Hermine Stadler 
– Anna Wolfersberger“ den  1. Rang und erhielt bei 
der Siegerehrung am 15. Juli  einen wunderschönen 
Wanderpokal. Herzliche Gratulation zu diesem sport-
lichen Erfolg!
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Bei prächtigem Wanderwetter fand am 
16. August der 18. Bezirkswandertag 

des Seniorenbundes bei uns 
in Neukirchen statt. Fast 
alle Ortsgruppen unseres 
Bezirkes beteiligten sich 

mit größeren und kleineren 
Wandergruppen, insgesamt waren 

es ca. 700 Senioren und Seniorinnen. Start 
und Ziel war beim Gasthof Dafner in Dietzing. Zwei 

Wanderstrecken mit 5 bzw. 10 km Länge standen 
zur Wahl. Auch eine Kurzstrecke zur Dietzinger-Mühle 
der Familie Piehringer und zum Bildstock der Familie 
Schmerold wurde für die TeilnehmerInnen, die nicht mehr 
sehr weit zu Fuß unterwegs sein können, angeboten. 
Alle Wanderfreunde konnten wieder ein Stück unserer 
engeren Heimat, einen Teil der Natur in unserem schö-
nen Neukirchen genießen, besonders romantisch war der 
Weg am Ufer des Enknachbaches.
Nach der Wanderung sorgten viele freiwillige Helfer 
und Helferinnen im Festzelt für die Versorgung unse-
rer Gäste mit Essen und Getränken. Viele köstliche 
Mehlspeisen (Torten, Kuchen, Pofesen) wurden von un-
seren Hausfrauen mit Liebe gebacken und den Gästen 
zum Kaffee angeboten.
Für die musikalische Umrahmung und für gute 
Unterhaltung im Zelt sorgte das Duo Pius & Bertl.
Obmann Öhlbrunner begrüßte alle SeniorenInnen und die 
Ehrengäste im bis zum letzten Platz gefüllten Festzelt. 
Bgm. Johannes Prillhofer, Landtagsabgeordneter Franz 
Weinberger und SB-Bezirksobmann Franz Moser richteten 
Grußworte an die wanderbegeisterten TeilnehmerInnen. 
Johann Öhlbrunner gratulierte dann folgenden Personen 
und Gruppen und überreichte als Erinnerungsgeschenk 
von Neukirchen Spanschachteln, die von unserer 
Hobbykünstlerin Margarete Wurhofer in einer ganz beson-
deren Technik gestaltet und bemalt wurden:

	 stärkste Wandergruppe: Ortsgruppe Eggelsberg 
mit 40 Teilnehmern

	 ältester Teilnehmer: Hermann Rieder (92 Jahre alt) 
von der Ortsgruppe Polling

	 älteste Teilnehmerin: Maria Bleckenweger (84 Jah-
re alt) von der Ortsgruppe Polling

	 die prozentuell stärkste Gruppe in Bezug auf die 
Anzahl der Mitglieder der Ortsgruppe: St. Georgen 
am Fillmannsbach mit 26 Teilnehmern

Wir danken den Wirtsleuten Franz und Elfriede Dafner 
und allen Frauen und Männern, die zum guten Gelingen 
des Wandertages in irgendeiner Weise beigetragen ha-
ben. Wir können die vielen Helfer und Helferinnen nicht 
namentlich aufzählen, unser Dank ist aber wirklich ehrlich 
gemeint.

SENIORENBUND

Bezirkswandertag in Neukirchen/Enkn.



Neukirchner Gemeindezei tung  3|12	 4948 	 Neukirchner Gemeindezei tung  3|12

 

Regionalität und Kundennähe beim 
Regiona Versicherungsverein Schwand 
Nur durch den Zusammenhalt in der Region können wir die Zukunft bewältigen! 
 
 
Seit über 146 Jahren vertrauen die Mitglieder in 9 Mitgliedgemeinden und einem Prämienaufkommen von 
über EUR 500.000,00 ihr Hab und Gut dem ältesten Unternehmen der Gemeinde Schwand, dem Regiona 
Versicherungsverein Schwand als Nahversorger an.  
 
Traditionsbetrieb mit Auszeichnung: 
Unser Unternehmen ist seit 1866 tätig und wurde von 40 Bauern gegründet! Im April dieses 
Jahres bekam der Schwandner Versicherungsverein von der WKO eine Ehrenurkunde zur 
Auszeichnung als Traditionsbetrieb. Diese Auszeichnung zeigt uns, dass unsere Mitglieder das 
nötige Vertrauen zu uns haben. Darauf sind wir sehr stolz. Deshalb hat für uns „Regionalität“ 
einen hohen Stellenwert.  
So fördern wir zum Beispiel durch den Kauf unserer Betriebsmittel und Gutscheine im 
jährlichen Gesamtwert von ca. 12.000 € die regionalen Betriebe und Bauern. Aber auch durch 
Sponsoring von Feuerwehren, Vereinen, Schulen und vieles mehr sorgen wir für notwendige 
Impulse in unseren Mitgliedsgemeinden! 
Nur wenn wir zusammenhelfen und uns gegenseitig Anerkennung und Respekt zollen und dies auch im 
Sinne des regionalen Einkaufes zeigen, können wir auch in wirtschaftlich schwierigen Zeiten beständig sein. 
 
Dank und Anerkennung möchten wir hiermit den verstorbenen Altbürgermeister Johann Leimer für seine bis 
1999 ausgeübte 29-jährige Tätigkeit als Außendienstmitarbeiter und Aufsichtsratsvorsitzender im Sinne aller 
Mitglieder aussprechen. 
 
Breite Produktpalette 
Bei der Gründung vor 146 Jahren beschränkte sich das Angebot noch auf Feuerversicherungen. Heute aber 
gibt es für sämtliche Bereiche individuelle und passende Angebote. Durch die Zusammenarbeit mit einigen 
Versicherungsunternehmen unseres Vertrauens sorgen wir im Sinne unserer Mitglieder für ein optimales 
Preis Leistungsverhältnis. 
 
In diesem Jahr durften wir das Busunternehmen Gohla Reisen als 1000. Mitglied bei 
uns herzlichst begrüßen. Die Unternehmer erklärten, dass der persönliche Kontakt 
direkt vor Ort und die rasche und unkomplizierte Erledigung bei Schadensfällen für 
sie ein ausschlaggebender Punkt für den Beitritt waren. 
 

 
Du bist regional  verankert? 

Für dich zählt  persönliche Betreuung vor Ort 
 und eine rasche,  unbürokratische Schadensabwicklung? 

 
Dann bist  du bei  uns genau richtig! 

Einfach anrufen und schon kommst du in den Genuss 
ganz exklusiver Vortei le des Vereins.  

 
 
 
 
 

 1000. 
Mitglied!! 
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GOLDHAUBENGOLDHAUBEN

Am 15. August gestalteten die Goldhaubenfrauen den 
feierlichen Gottesdienst mit, den der Kirchenchor mit 
der Katschthaler-Messe umrahmte. Pfarrer P. Silvius 
weihte die von den Frauen mit viel Liebe vorberei-
teten Kräuterbüscherl, die nach der Messe an die 
Gottesdienstbesucher verteilt wurden. Auf diesem Weg 
möchte Obfrau Elfriede Vogl allen Frauen ganz herzlich 

für die mühevolle Arbeit danken.

Auch zum Kinder-Ferienprogramm leisteten die 
Goldhaubenfrauen einen schönen Beitrag. Am 20. 
August wanderten bei traumhaftem Sommerwetter 

25 Kinder zur „Apostelhütte“. Die Kinder konnten 
dort unter Anleitung der fachkundigen Frauen sel-

ber Kräuterbüschel binden, die sie dann auch mit 
nach Hause nehmen durften. Weiter ging das 
Programm bei der Familie Aigner (Hager Peter), 

wo die Kinder den kleinen Zoo mit Ziegen, 
Straußen, Alpakas und Ponys besich-
tigen konnten. Die Fam. Aigner hatte 

für die kleinen Besucher passend 
zu den Temperaturen ein Eis, wofür 
die Obfrau herzlich dankte. Zurück 
bei der Apostelhütte wartete dort 
eine g´schmackige Pizza-Mahlzeit 
auf die Kinder. Mit lustigen Spielen 

und viel Bewegung ging das 
Programm zu Ende, und die Kinder 

konnten nach einem schönen Tag 
von ihren Eltern abgeholt werden. 

Schi Alpin
Bei der Mannschafts-Ortsmeisterschaft, die am 

3. März in Werfenweng stattfand, belegte die 
Goldhaubengruppe den 10. Platz.

Zum Abschluss des Trachtennähkurses am 16. März 
konnte Obfrau Elfriede Vogl 35 Personen begrüßen. 
Unter der Leitung von Christine Oberauer nähten 11 

Frauen sehr schöne Trachtenkleider.

90 Frauen folgten der Einladung zur 
Jahreshauptversammlung, bei der am 30. März im 
Gasthaus Kreil das vergangene Vereinsjahr aufge-

arbeitet wurde. Dem Kassenbericht von Hermine 
Priewasser folgte der Tätigkeitsbericht, den Eva 

Frauscher vortrug. Dir. Rudolf Hemetsberger zeigte 
einen Film vom Geschehen früherer Tage. Ein lusti-
ges Eierpecken und die Terminvorschau beendeten 
die Versammlung die Obfrau Elfriede Vogl mit dem 

Dank für das zahlreiche Erscheinen und für die aktive 
Mitarbeit schloss.

Maiandacht
Am 3. Mai gestalteten die Goldhaubenfrauen die 

Maiandacht bei der Familie Weindl (Wagner) in 
Bründl. Rund 50 Personen konnte Obfrau Elfriede 

Vogl begrüßen. Nach der Maiandacht fand der Abend 
im Gasthaus einen gemütlichen Ausklang.

Mehrmals im Jahr sieht man unsere 
Goldhaubenfrauen unser Ortsbild zu ver-
schönern, wenn sie Grünflächen von Unkraut 
befreien und so einen wichtigen Beitrag zur 
Hebung der Lebensqualität in Neukirchen leis-
ten. Die Grünanlagen entlang der Enknach (von 
Mayrhofer bis Schrems), am Bäcker-Parkplatz 
beim Wasserrad, die Grünstreifen beim Schlecker, 
die Grünanlagen neben der David-Kapelle und 
bei der nördlichen Ortseinfahrt werden von den 
Goldhaubenfrauen gepflegt. 
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Ausflug
Am 5. Juni nahmen zur Freude von Obfrau Elfriede Vogl 
45 Frauen am Tagesausflug teil. 1. Station war Linz/
Pasching, wo das Druckereizentrum der OÖ Nachrichten 
in Augenschein genommen wurde. 
Zum Mittagessen kehrte die Reisegruppe im Stroheimer 
Hof ein. Frisch gestärkt wanderten die Frauen durch 
den „Garten der Geheimnisse“ – eine 20.000 m² große 
Gartenanlage in Stroheim. Eine Augenweide war auch 
der Pfingstrosengarten in Buchkirchen. Einen gemütlichen 
Ausklang fand die Fahrt im Loryhof.

Sportliche Aktivitäten gab es wieder bei der 
Stocksport-Ortsmeisterschaft am 29. Juni, bei der die 
Goldhaubenfrauen den 5. Platz belegten.

Am Gründungsfest  der Goldhaubengruppe Braunau 
am 2. Juni nahmen 13 Goldhaubenfrauen aus 
Neukirchen/E. teil.
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ORTSMUSIKKAPELLEORTSMUSIKKAPELLE

Nach einer kurzen Pause ging es dann am 14. und 15. 8. weiter:
„Jay Jay I“ – unsere bereits traditionelle Discoveranstaltung für Junge und 
Junggebliebene – war ein Pflichttermin für die Jugend des Bezirkes. In dem 
sehr schönen Ambiente des Gastgartens beim Dafner-Wirt mit großer Wein-
laube und dem Discozelt war ab 22.30 Uhr so richtig die Hölle los!!

Am Frühschoppen ging es dann ruhiger und traditioneller weiter. Mit der Mu-
sikkapelle „Bro 7“ wurde ein Frühschoppen mit den bekannt guten Hendln 
und sonstigen Köstlichkeiten abgehalten. An dieser Stelle nochmals herzli-
chen Dank für den zahlreichen Besuch.

Alle Fotos unter: www.ortsmusik-neukirchen.at

Im Rahmen des Bezirksmusikfe-
stes in Braunau auf dem Festge-
lände fand die diesjährige Mar-
schwertung statt.
Bei sonnigem, heißem Wetter 

stellten wir uns der 
Jury. Unter Stab-
führer Gerhard 
Wöckl konnten wir 
ein super Ergebnis, 
nämlich eine Aus-
zeichnung mit 91,5 
Punkten erzielen. 
Angetreten sind wir 
in der Leistungsstu-
fe „E“, dies stellt die 
höchste Leistungs-
stufe mit Showpro-
gramm dar.

Open Air in der Burgkirchner Mehrzweckhalle
Bei der Marschwertung war´s noch sonnig und heiß, leider bei unserem Open Air nicht mehr. So mussten wir in unse-
ren Nachbarort Burgkirchen ausweichen. In der für solche Veranstaltungen optimalen Mehrzweckhalle wurde dann aus 
unserem „Open“ ein „Closed Air“. 
Dies tat jedoch der Begeisterung und dem Besuchandrang keinen Abbruch. In der ausverkauften Halle (750 Besucher) 
war eine tolle Stimmung.
Das von Kapellmeister Hubert Sporrrer zusammengestellte Programm mit ausgezeichneten Sängern und Sängerinnen 
sowie Solisten wurde von den Zuhörern einhellig sehr gelobt.
Es wurde dazu auch großer technischer Aufwand betrieben: So wurde die Halle profimäßig beschallt, 
sodass alle Zuhörer einen optimalen Hörgenuss hatten.
Zusätzlich wurde auf einer Großbildleinwand das gesamte Konzert in HD-Qualität übertragen, so 
konnte auch auf den hintersten Plät-
zen jeder gut sehen wie sich die Mu-
siker und Sänger bemühten.
Einige Highlights des Programmes: 
„New York“ – mit Sängerin Patricia 
Habl, Udo Jürgens Medley, Nessun 
Dorma, Piu Bella Cosa (Eros Rama-
zotti) usw.
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Neukirchnertreffen 
Der Musikverein Neukirchen an der Vöckla lud uns am 
Freitag den 8. Juni zu einem „Neukirchner-Treffen“ ein. 
Nach dem Empfang der einzelnen Vereine und dem Fest-
akt fand im Festzelt ein sogenanntes „Hochzeitsblas´n“ 
statt, wobei sich jede Kapelle mit einer kleinen Musikgrup-
pe präsentierte. Gemütlich ließen wir das Fest ausklingen 
und fuhren mit dem Bus wieder nach Hause.

Hochzeit Anita und Martin  
Am Samstag den 16. Juni 2012 gaben 
sich  Anita Grabner und Martin Maislinger in der 
Pfarrkirche Handenberg das Ja-Wort. 
Bei strahlendem Sonnenschein spielten 
wir das Brautpaar in die Kirche und bei 
der anschließenden Hochzeitsfeier im 
Gasthaus Sporrer durften wir die zahl-
reich erschienenen Gäste musikalisch 
unterhalten. Die Trachtenmu-
sik Neukirchen bedankt sich 
nochmals sehr herzlich für 
die Einladung und wünscht 
dem jungvermählten 
Brautpaar auf ihrem 
weiteren gemeinsamen 
Lebensweg viel Glück 
und alles Gute.

Bezirksmusikfest in Braunau  
Vom 15. - 17. Juni fand das diesjährige Bezirksmusikfest 
mit Marschwertung in Braunau statt. Am Sonntag traten 
wir wie schon in den vergangenen Jahren in der Höchst-
stufe E an und präsentierten ein von unseren beiden 
Stabführern Peter Frauscher und Markus Höller entwor-
fenes Showelement „Schrittvariationen zu verschiedenen 
Marschteilen“. Nach sehr intensiver Probenarbeit gelang 
uns eine Auszeichnung mit 91,15 Punkten.

Ein Erlebnis der besonderen Art stellte heuer wohl mit 
Sicherheit die Teilnahme an den 58. Rasteder Musikta-
gen vom 28. Juni - 03. Juli dar. Neben 57 Kapellen und 
Showbands aus Österreich, Deutschland, Schweiz, Dä-
nemark, Niederlande, Schweden, und Südafrika stellte 
sich die Trachtenmusik je einmal der strengen Jury bei 
der Marschwertung und der Konzertwertung. Unter der 
Leitung von Stabführer Peter Frauscher verfehlten wir mit 
85,29 Punkten nur um 0,15 Punkte den ersten Platz in un-
serer Klasse und erhielten eine Goldmedaille. Erfreulich ist 
auch das Ergebnis der Konzertwertung. Mit den Stücken 
„Welt der Berge“ von Sepp Tanzer und „Verwehte Blumen“ 
von Florian Pranger erreichten wir unter der Leitung von 
Kapellmeister Franz Kupfner 76.25 Punkte und bekamen 
eine Silbermedaille. Wir gratulieren unserm Stabführer 
und unserem Kapellmeister zu der tollen Leistung.

Hochzeit Nicole und Georg 
Das Ja-Wort gaben sich am Samstag den 21. Juli 2012 
unsere ehemalige Marketenderin Nicole Sperl und Georg 
Hütter in der Pfarr-
kirche in Höhnhart. 
Nach der Trauung in 
der Kirche, die eine 
kleine Gruppe der 
Trachtenmusik mit-
gestaltete, ging es 
zur anschließenden 
Hochzeitsfeier ins 
Gasthaus Gramiller. 
Abwechselnd mit 
der Musikkapelle 
Höhnhart sorgten 
wir für das Brautpaar 
und die zahlreichen 
Hochzeitsgäste für 
musikalische Unter-
haltung. Die Trach-
tenmusik bedankt 
sich nochmals ganz herzlich für die Einladung zur Hoch-
zeitsfeier und wünscht dem jungen Brautpaar alles Gute 
viele glückliche Jahre.

Mooser Dult 
Zu einem Österreichisch-Bayrischen Blasmusiktreffen in 
Moos bei Plattling fuhren wir am Samstag den 28. Juli. 
Gemeinsam mit den Musikkapellen aus den Gemeinden 
Pischelsdorf, Geretsberg und Handenberg besuchten wir 
die Mooser Dult. Ein besonderer Höhepunkt waren die 
Marschvorführungen. Jede Kapelle präsentierte sich von 
ihrer besten Seite und zeigte den vielen Zuschauern ein 
tolles Showprogramm. Nach einem gemeinsamen Ge-
samtspiel ging es ins Festzelt, wo alle Kapellen abwech-
selnd für eine tolle Stimmung sorgten. Besonders zu er-
wähnen ist auch das jeder Verein gut verpflegt wurde und 
darüber hinaus eine kleine Bierspende von 100 Litern des 
edlen Getränks mit nachhause bekam. Ein herzliches Dan-
keschön an die Bezirksleitung für die Organisation die eine 
Teilnahme an diesem schönen Fest erst möglich machte.

Kameradschaftsbund Franking 
Gemeinsam mit dem Kameradschaftsbund Neukirchen 
besuchten wir am 22. Juli das 100-jährige Gründungsfest 
des Kameradschaftsbundes Franking. Gleich nach dem 
Empfang aller Vereine startete der Festakt am Sportplatz. 
Für das leibliche Wohl war bei dem anschließendem Be-
such im Festzelt bestens gesorgt.

Maierhofer Dorffest 
Bei hochsommerlicher Temperatur fand am Sonntag den 
19. August 2012 beim „Cafe-Hans“ das 2. „Maierhofer 
Dorffest“ statt, bei dem die Trachtenmusik den Frühschop-
pen musikalisch umrahmte. Trotz des Badewetters waren 
sehr viele Besucher gekommen, was uns und den Hans 
mit seinen Helfern natürlich besonders freute. Kulinarisch 
verwöhnte der Badwirt die Besucher mit einer großen Aus-
wahl von Gerichten, danach gab es Kaffee, selbstgemach-
ten Kuchen und frische Pofesen. Besonders zu erwähnen 
ist, dass der gesamte Erlös der Getränke der Freiwilligen 
Feuerwehr Neukirchen und der Erlös vom Kuchenverkauf 
der Altenhilfe zugunsten kommt. Wir bedanken uns beim 
Hans für die tolle Idee des Frühschoppens und das wir 
diesen musikalisch umrahmen durften.

Jugend

Besonders freut es uns, gleich drei junge Musiker in 
unsere Gemeinschaft aufnehmen zu dürfen. Alle drei 
haben vor Kurzem das Leistungsabzeichen in Bron-
ze abgelegt und sind somit offiziell als Musiker in der 
Trachtenmusik geführt.

Auf dem Tenorhorn verstärkt uns Alexander Plasser, 
auf dem Bariton Thomas Brandacher und auf dem 
Schlagzeug Lukas Renezeder.
Wir wünschen den Jungmusikern viel Erfolg und vor 
allem noch mehr Spaß an der Musik.
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Ferienprogramm
Initiative Energie und Umwelt
Viel zu tun gab es für die 21 Kinder beim diesjährigen Fe-
rienprogramm.
Thema war eine Energierallye, mit dem Ziel, die Aufmerk-
samkeit unseres Nachwuchses verstärkt auf eine gesunde 
Umwelt und nachhaltige Energieerzeugung in Neukirchen 
zu lenken.
An 10 Stationen war teilweise voller Einsatz gefordert!

Gerade bei den Betriebs-besichtigungen war auch etwas 
Disziplin gefragt. Dafür ging es, insbesondere bei den Sta-
tionen mit Wasser, umso ausgelassener zu!
Die Organisatoren und Helfer bedanken sich sehr herzlich 
bei den Kindern für das Interesse und den reibungslosen 
Ablauf.

Wir hatten alle viel Spaß dabei. Sowohl die Kids wie auch 
wir Betreuer!

Franz Baischer, Karl Schmitzberger, Thomas Fellner, Tho-
mas Wurhofer, Brigitte Schmitzberger, Michaela und Le-
onhard Mayer.

Hoch hinaus ging es im Personen-
korb, um die Photovoltaik-Anlage 
auch richtig zu verstehen!

Die Heizungsanlage der Fernwärme war 
für die Kids durchaus schon interessant!

Richtig Arbeit war es, die Schiffe 
aus Holz und Papier zu basteln.

Nicht nur den Würsteln 
wurde im Fernwärmeofen 
heiß, sondern auch un-
serem Grillmeister!

Nach einer kurzen Station beim 
Wasser-Schnecken-Kraftwerk 
ging’s weiter zum Schrems, wo 
die Kinder ihre Schiffe zu Wasser 
ließen.

Beim „Hofmüller“ warteten wir. Aber die Schiffe hatten 
Verspätung und waren im Ufergebüsch verfangen.
Als die Schiffe, etwas mitgenommen, dann doch auf-
tauchten, brauchten wir unsere mitgebrachten Kescher 
nicht, da die Kids dies mit vollem Einsatz direkt im Was-
ser auf ihre Art erledigten!

Wer pumpt schneller? Ein PV-Modul mit ange-
schlossener Gleichstrompumpe oder die Kinder 
mit Muskelkraft?
Bald hatten die Kids entdeckt, wenn man sich vor 
das PV-Modul stellt und einen Schatten wirft, ist 
es einfacher zu gewinnen!

Das Basteln der Pellets-bilder erforderte durchaus 
Fingerfertigkeit!

In der Holzverstromungs-anlage waren 
Sicherheits-westen obligat.

Bei einem lustigen Quiz war das 
Wissen der einzelnen Stationen 
gefragt. Für alle Gruppen gab es 
schöne Preise!

Zum Abschluss präsentierten alle 
stolz ihr Pelletsbild und den Rest 
vom Schiff!

Die Ferienaktion wurde von Elektro-Wurhofer unterstützt. Vielen Dank!!!
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Erfolgreich bei der SCHACH Jugendstaatsmeisterschaft
Einer besonderen Schach - Herausforderung stellte sich Rebecca Hellstern  vom 
WSV ATSV Ranshofen am Pfingstwochenende. 
Durch die Salzburger Jugendlandesmeisterschaft im Februar hatte sie sich für die 
österreichische Jugendstaatsmeisterschaft der Mädchen U14 qualifiziert. Diese fand 
vom 26.-29.5. im  Vorarlberger Bundesschulsportzentrum Tschagguns statt. Die junge 
Neukirchnerin bewährte sich unter den besten österreichischen Schachmädchen her-
vorragend. Nach Elo als Vorletzte mit der Startnummer 13 gesetzt, erzielte sie 50% der 
möglichen Punkte und schob sich in der Erstwertung punktegleich mit dem 4. Rang 
ganz weit nach vorne. Durch die Zweitwertung erst landete sie schlussendlich auf dem 
10. Rang.   Verschmitzt erklärte Rebecca vor der Siegerehrung: „Ich wollte nur nicht 
Letzte oder Vorletzte werden und freu´ mich so, dass ich es geschafft habe!“ 

20 Jahre Schachmeisterschaften an der HS Neukirchen
Ein Jubiläum feierten die Schachschüler der HS Neukirchen. War es doch heuer 
zum 20. Mal, dass zu Schulschluss eine Schulschachmeisterschaft ausgetragen 
wurde. Und auch diesmal lautete das allgemeine Motto: „Spielend schlauer wer-
den!“ 

Im Rahmen der Projekttage rauchten in der letzten Schulwoche drei Tage lang gehörig 
die Köpfe, galt es doch aus den unendlich vielen Varianten immer den einen besten Zug 
zu finden. Dass das nicht immer gelingen konnte, lag klarerweise in der Natur der Sache. 
Verlorene Spiele wurden aber nicht weiter tragisch genommen, schließlich wusste jeder 
der 10-14jährigen Schüler: „Dabei sein ist alles!“ 

Einen seltenen Erfolg feierte Max Seidl aus der vierten Klasse. Er war als Titelverteidiger 
gestartet und konnte sich ganz klar mit 9,5 aus 10 möglichen Punkten den Meistertitel 
auch in diesem Schuljahr sichern. Eine handfeste Überraschung lieferte Elias Schnee-
weis! Der Erstklassler hatte zwar schon das ganze Schuljahr über ahnen lassen, dass er 
ein besonderes Talent im strategischen Denken besitzt. Und genau dieses setzte er auch 
gekonnt ein und landete auf dem tollen zweiten Rang. Die Bronzemedaille ging nach 
einem spannenden Stichkampf an Christian Söllinger aus der zweiten Klasse.

Die weiteren Ergebnisse: 

4. 	B ielmeier Tim  		
5. 	 Leithner Stefan 		
6. 	 Maislinger Dominik  	
7. 	 Habeth Kevin  		
8. 	 Innerebner Clemens  
9. 	 Nussbaumer Niklas 
10. 	Seidl Robert 	  
11. 	Wansch Florian

Voll des Lobes verteilte Hauptschuldirektor Leopold Stadler die verdienten 		
Trophäen und natürlich ging kein Kind ohne Preis nach Hause. 

Erfolgreich bei der Salzburger ASKÖ Landesmeisterschaft
Eine zahlreiche „Abordnung“ der Neukirchner Schachspieler nahm an der ASKÖ 
Schachlandesmeisterschaft am 19.  Mai in Salzburg teil.

Drei Medaillen in der Jugendwertung konnten mit nach Hause genommen werden:
1. Rang U12       Bielmeier Tim 
1. Rang U16       Leithner Stefan  
1. Rang U18       Kutzner Lukas

Hervorragend in Form zeigte sich auch der „Jungerwachsene“ Julian Salletmeier. Als 
Nummer 18 in der Startrangliste gesetzt, erreichte er mit einer Eloperformance von 2023 
und 4,5 Punkten den tollen 7. Rang im Endergebnis!
 



SCHACH
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Kutzner Gemeindemeister
Die Schach-Gemeindemeisterschaft 
wurde heuer wieder im Rahmen des 
Braunau Opens, diesmal aber in 
Ranshofen ausgetragen. Anlässlich 
des Logos zur Landesausstellung 
und mit Unterstützung von Land OÖ, 
Stadtgemeinde Braunau, Gemeinde 
Neukirchen, Tourismusverband Brau-
nau, ASKÖ Innviertel, Kinderfreunde 
und zahlreicher Firmen konnte dan-
kenswerterweise ein hochkarätig und 

international besetztes Schachgroßereignis vom 4.-11. August stattfinden.

Drei Bewerbe wurden ausgetragen, das Meisterturnier, ein B-Turnier und ein eigenes 
Jugendturnier.

Im Meisterturnier gelang ein indischer Doppelsieg: Mit je 6,5 Punkten führten die beiden 
jungen Schachgroßmeister Panchanathan Magesh Chandran und Neelotpal Das aus 
Indien die Endergebnisliste des Braunauer Schachopens an. 

Der Neukirchner Gemeindemeistertitel wurde im B-Turnier vergeben: Bester Jugendli-
cher und Neukirchner Gemeindemeister wird Lukas Kutzner(13.), vor Rupert Ferste-
rer(25.) und Martin Schneeweis(30.)

Im Jugendturnier wird Hellstern Rebecca Vierte vor dem besten U12 Spieler Elias 
Schneeweis(5.). Weiters folgten Söllinger Christian(6.), Böhm Alexander(8.), Plasser 
Alexander(11.) und Baumgartner Carmen(12.)

Detailinformationen 									       
findet man auf: 										       
http://ranshofen.blogspot.co.at/

KÜCHEN S C H R E M S

BOSCH Ausstellungsgeräte

KÜCHENIDEEN auf 180 m²KÜCHENIDEEN auf 180 m²

Besuchen Sie unseren neuen
Küchenschauraum!

Melden Sie sich zu unseren
Kochvorführungen an!

Tischlerei

Küchenschauraum:

: Christian Schrems   5145 Neukirchen/Enk.   Sandtal 2   Tel.: +43/(0)7729/2292   Fax: DW 4   E-mail:

5145 Neukirchen/Enk.   Untere Hofmark 6   direkt im Ortszentrum gegenüber der Kirche

Mittwoch 13:00 bis 18:00 sowie Samstag 9:00 bis 12:00 Uhr

und gerne nach Terminvereinbarung  -  Tel.: +43/(0)676/9466121

Öffnungszeiten:

tischrems@aon.at

-50%
-50%
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LANDJUGENDLANDJUGEND

Besondere 
Ergebnisse
Den 3. Platz erreichte Stefanie Preiser und den 
4. Platz Roland Sporrer beim Landesmähen und beim 
Bundespflügen belegte Martin Wurhofer den 2. Platz.

Maibaum aufstellen
Am 01.05. dieses Jahres fand in Neukirchen das Maibaum 
aufstellen statt. Schon ein paar Wochen zuvor begannen 
wir mit den Vorbereitungen wie Arbeiter suchen und Ver-
pflegungen zu besorgen. Am 30.04. stahl uns die Landju-
gend Gilgenberg unseren Maibaum. Am 01. Mai um 3 Uhr 
nachts fuhren unsere Burschen nach Gilgenberg um un-
seren Baum zu holen. Um 6 Uhr kamen sie in Neukirchen 
wieder an und anschließend begannen die Aufbauarbei-
ten im Feuerwehrdepot. Um 10 Uhr wurde der Baum auf-
gestellt und dadurch kamen auch schon die ersten Gäste 
und es freute uns sehr, so viele Leute bei uns begrüßen 
zu dürfen.

Exotic-Night
Am Freitag, 18.05. begannen die Aufbauarbeiten um 8 Uhr 
morgens. Am Samstag wurde den ganzen Tag hindurch 
fleißig aufgebaut und am Abend um 19 Uhr trafen sich die 
Mitglieder zur Vorbesprechung. Es waren viele Gäste bis 
zur Sperrstunde um 3 Uhr anwesend und danach began-
nen wir mit den Abbauarbeiten. Am Sonntag war das Zelt 
sehr schnell abgebaut, trotzdem dauerte es bis in den spä-
ten Nachmittag bis alles weggeräumt war.

Alles in allem kann man sagen, es war ein erfolgreicher 
Abend und ein anstrengendes Wochenende.

Landjugendfest 
St. Georgen

Am 26.05. versam-
melte sich die Land-
jugend um 17 Uhr 
am Ortsplatz. Das 
Ziel an diesem Tag 
war das Landjugend-
fest in St. Georgen. 
Mit vollem Elan fuh-
ren wir mit dem Bus 
zum Fest. Schon als 
wir ankamen hat-
ten wir jede Men-
ge Spaß. Um 2 Uhr 
morgens fuhren wir 
wieder nach Hause 
und kamen gut an. 
Es war ein sehr lus-
tiger Abend.

Landjugendfest 
Gilgenberg
Am 17.07. um 8 Uhr versammelten wir uns am Ortsplatz 
und fuhren mit 25 Leuten nach Gilgenberg, wo bereits die 
Trachtenmusik auf uns wartete um mit uns ins Zelt einzu-
ziehen. Dort begann um 9 Uhr der Festumzug mit der an-
schließenden Messe im Festzelt. Es war ein gemütlicher 
Sonntagnachmittag mit der Landjugend.

Österreich-bayrische 
Mähmeisterschaft
Nach hartem Training starteten wir am 05.08. um 8 Uhr 
die Fahrt nach Haigermoos. Eine Burschen- und eine 
Mädelsgruppe mit jeweils 4 Personen versuchten ihr 
Glück bei der österreich-bayrischen Mähmeisterschaft. 
Die Mädels belegten den 2. Platz und die Burschen den 8. 
Platz. Nach diesem anstrengenden Tag machten wir noch 
einen gemütlichen Abend in der Landjugendhütte.

Bezirkspflügen 
Eggelsberg
Am 12.08. starteten die 4 Pflüger Johann Bichler, Williams 
Sillaber, Hannes Fellner und David Rieder um halb 11 mit 
ihren Traktoren nach Eggelsberg. Um 13 Uhr begann der 
Wettbewerb und zuvor bereiteten sich die Teilnehmer vor. 
Die Teilnehmer belegten den 2., 3., 4. Und 6. Platz wo-
rüber sie sich sehr freuten. Anschließend wurde ausgiebig 
beim Hoferwirt gefeiert.

Vorankündigungen:

Erntedankfest Uttendorf 

am 07. Oktober 2012

Feierlich können wir bekannt geben, 

dass wir nächstes Jahr den Bundesentscheid 

im Pflügen ausrichten dürfen!
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ALTENHILFEGRUPPE

Autohaus Hofmann
Laaber Holzweg 29, 5280 Braunau
Tel.: 07722/62580, www.ford-hofmann.at

Kra� sto� verbr. ges. 3,7–6,6 l / 100 km, CO2-Emission 98–154 g / km. 
Symbolfoto I 1) Aktionspreis (beinhaltet Händlerbeteiligung) inkl. USt., NoVA und 4 Jahre Garantie. 2) Leasingrate Ford PowerLeasing inkl. USt. und NoVA, 30 % Anzahlung, Lauf-
zeit 36 Monate mit Fixzinssatz 3,9 %, 10.000 km Fahrleistung p.a., zuzügl. Bearbeitungsgebühr und gesetzl. Vertragsgebühr. Ford PowerLeasing Aktion gültig von 1.1.–31.3.2011 
(Leasingantrag). Vorbehaltlich Zinsänderung der Ford Bank Austria und Bonitätsprüfung. Nähere Informationen auf www.ford.at oder bei Ihrem Ford-Händler. Freibleibendes 
Angebot.  *Beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 80.000 km.

Must have: Der FORD FIESTA
Jetzt inkl. 1.000 Musikdownloads gratis 
auf www.fordmusic.at

ab € 10.990,– 1)

Ford PowerLeasing:
ab € 79,– 2) monatl.

• Klimaanlage manuell
• MP3-fähiges Audiosystem
• Bluetooth®-Schnittstelle

www.ford.at

Spende für Altenhilfegruppe
Die Altenhilfegruppe Neukirchen/E. darf sich über  eine Spende von € 250,- aus dem Erlös des Kuchenverkaufes beim 
Frühschoppen -  Schmitzberger in Maierhof am 19. August 2012 freuen.

Die Kuchen wurden von Frauen aus der Nachbarschaft gebacken und zur Verfügung gestellt.
Herzlichen Dank!

Die Gruppenleiterin:
Kreil Maria
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KAMERADSCHAFTSBUND
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Ausrückung Fest in St. Peter/Hart
Am Sonntag, 6. Mai fand in St. Peter/H. das 100 jährige 
Bestandsjubiläum des dortigen Kameradschaftsbundes 
statt. Zahlreiche Kameraden aus unserer Ortsgruppe mit 
unserer Ortsmusikkapelle haben sich zu diesem Fest ein-
gefunden. Nach der Feldmesse hielten die Ehrengäste 
kurze Ansprachen. der Abschluss des gelungenen Festes 
war dann im Festzelt mit musikalischer Umrahmung der 
anwesenden Musikkapellen.

85 Jahre - ein schönes Alter!
Gleich vier Kameraden, vollendeten kürzlich ihr 85. 
Lebensjahr. Unser Kamerad Altbgm. Johann Leimer, 
der aufgrund gesundheitlicher Probleme keinen Besuch 
empfangen konnte, sowie Viktor Schindler, den Obmann 
Günther Seilinger im Haus für Senioren in Mauerkirchen 
besuchte, gehören zu den Jubilaren. Viktor war vom 
Besuch sichtlich angetan und freute sich auch über das 
mitgebrachte Geschenk. Er wird sehr gut betreut, erzählte 
er, trotzdem geht im Neukirchen ab, was wir sicher alle 
verstehen können. 

Der 3. 85er in diesem Bund ist unser Kamerad Josef 
Fellner sen. Am 13. Juni 2012 besuchten Obm. Günther 
Seilinger und ObmStv. Georg Wurhofer unseren 
Kameraden Josef Fellner (vlg. Stoierer), um ihm namens 
des Kameradschaftsbundes zu gratulieren. Es ist eine 
Freude, den Jubilar so rüstig und in gewohnt ruhiger Art 
und Weise, zu erleben. Als dann ein Gewitter einen län-
geren Stromausfall verursachte, saßen wir bei roman-
tischem Kerzenschein zusammen und plauderten über 
Vergangenes und Aktuelles. Zum Abschied überreichten 
wir noch ein Erinnerungsgeschenk und bedankten uns für 
die gute Bewirtung. 

Weiter geht’s mit den Jubilaren: Am 12. Juli vollen-
dete unser Ehrenmitglied und langjähriger Fähnrich 
Ferdinand Brandstätter das 85. Lebensjahr. Aus die-

Hochzeit bei Traumwetter!
Am 16. Juni gab unser Kamerad Martin Maislinger seiner 
Braut Anita Grabner, das Jawort. Zur kirchlichen Trauung 
und anschließenden Hochzeitsfeier fuhren 15 Kameraden 
nach Handenberg. Bei Traumwetter feierten wir mit dem 
Brautpaar und überbrachten die Glückwünsche des 
Vereines. Herzlichen Dank für die Einladung und Gottes 
Segen für eure Ehe wünscht der Kameradschaftsbund!

150jähriges Gründungsfest in 
Michaelbeuern
Bei 30 Grad im Schatten besuchten am 30. 06. 2012 11 
Mann und unsere Marketenderin Cornelia das 150jährige 
Gründungsfest in Michaelbeuern, das in Dorfbeuern ab-
gehalten wurde. 50 Vereine waren anwesend, was dem 
Veranstalter einige Arbeit abverlangte. Unser Taferlbub 
Andreas hatte große Mühe, die Wegstrecke zu bewältigen, 
da das Taferl annähernd ein Viertel seines Körpergewichtes 
hatte. Auch Laura, unsere Ehrendame, hatte während 
des Festaktes einen Schwächeanfall, sodass sie von der 
Feuerwehr betreut und zum Festzelt transportiert werden 
musste. Der Festakt, dem auch Bundesobmann Ludwig 
Bieringer beiwohnte, war aufgrund einer schlechten 
Lautsprecheranlage schwer zu verstehen, wodurch es in 
den hinteren Reihen etwas unruhiger wurde. Doch gab 
es im Anschluss noch ein paar gemütliche Stunden im 
Festzelt, bevor wir wieder die Heimreise antreten konnten.

KB war bei der Stockturnier-
Ortsmeisterschaft nicht zu schlagen
In gewohnter Weise war der Kameradschaftsbund bei der 
Stockturnier Ortsmeisterschaft mit einer Mannschaft vertre-
ten. Wolfgang Grömer, Johann Pitters, Alois Peterlechner 
und Karl Freilinger erreichten am 6. 7. 2012 im Finale 
mit 10 Punkten den stolzen 1. Platz. Die Freitagschützen 
erreichten zwar auch 10 Punkte, aber mit der besseren 
Stockquote (2,333) hatte unsere Mannschaft die Nase vor-
ne. Herzlichen Glückwunsch!

Fest in Franking
Am 22.7.12 fuhren wir mit dem KB Schwand in einem Bus 
zum 100jährigen Gründungsfest nach Franking. Zahlreiche 
Musikkapellen begleiteten viele Vereine – darunter auch 
unsere 19 Kameraden mit den beiden Marketenderinnen 
Cornelia Fuchs und Aurelia Pichler. Der Festakt mit ei-
nem Wortgottesdienst wurde von kurzen Ansprachen der 
Ehrengäste u.a. auch des Hausherren, BezObm. Kons. 
Franz Renzl, umrahmt. Der Wettergott hatte sich sehr 
gnädig gezeigt, da beim Beginn am Himmel sehr viele 
schwarze Wolken zu sehen waren, die sich aber wieder 
verzogen. Nach dem Festakt ging es ins Festzelt, in dem 
man sehr flott bedient wurde, was nicht bei allen Festen 
der Fall ist! Nach einigen gemütlichen Stunden mit mu-
sikalischer Begleitung traten wir mit dem Bus wieder die 
Heimreise an. Ein gelungenes Fest!

Roman Pöttinger im Hafen der Ehe
Am 11. Aug. - bei perfektem Wetter - traten Johanna 
Wurmshuber und Kamerad Roman Pöttinger vor den 
Traualtar und gaben sich - umrahmt von Musik und schö-
nem Gesang - das Ja-Wort. Nach dem Gottesdienst 
schenkte das Brautpaar einigen Tauben die Freiheit. 
Ein schöner Anblick! Weiter ging’s ins Gasthaus zur 
Hochzeitsfeier, bei der neben anderen Gästen auch der 
Kameradschaftsbund gratulierte. In bewegenden Worten 
gratulierte Obm. Günther Seilinger dem Brautpaar und 
überbrachte die Glückwünsche. Alles Gute, Glück und viel 
Gesundheit wünschen wir dem Brautpaar für den weiteren 
Lebensweg und danken für die freundliche Einladung.

KAMERADSCHAFTSBUND

sem Anlass besuchten Obm. Günther Seilinger und 
ObmStv. Georg Wurhofer den Jubilar und überbrach-
ten die besten Glückwünsche und ein Geschenk vom 
Kameradschaftsbund. Solange es die Gesundheit erlaub-
te, war Ferdinand bei allen Ausrückungen dabei. Bei einer 
guten Jause wurden Erinnerungen ausgetauscht, sodass 
die Zeit wie im Fluge verging. Wir wünschen ihm auch von 
dieser Stelle aus noch alles Gute und viel Gesundheit. 
Allen unseren Jubilaren wünschen wir nochmals alles 
Gute, viel Gesundheit und Zufriedenheit!
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Am 13. Juli 2012 verstarben gleich zwei Kameraden. Der 
erste war Josef Reschenhofer sen. vulgo Brunnbauer Er 
erreichte das stolze Alter von 86 Jahren und war 65 Jahre 
Mitglied Die Beerdigung fand am 18. Juli unter Beteiligung 
zahlreicher Kameraden statt. 

Der zweite Kamerad Hermann Sturmböck stand im 75. 
Lebensjahr und war 20 Jahre unser Mitglied beim KB 
Neukirchen Auf Wunsch des Verstorbenen fand die 
Urnenbeisetzung in Handenberg am 10. Aug in aller Stille 
und im kleinsten Kreise statt.
 

Nach nicht einmal zwei Wochen - am 26.Juli - folgte un-
ser Ehrenmitglied, Altbürgermeister Johann Leimer sen. 
Den zwei vorhin erwähnten Kameraden. Er stand im 86. 
Lebensjahr und war 62 Jahre Mitglied. Er hat sich um 
den Verein sehr verdient gemacht. Zuletzt war er aus 
gesundheitlichen Gründen im Seniorenheim Ma. Rast in 
Ma. Schmolln untergebracht. Zur letzten Ruhe wurde un-
ser Ehrenmitglied am 2.Aug von vielen Kameraden des 
Kameradschaftsbundes, sowie von zahlreichen Vereinen 
und Trauergästen begleitet.
 

KAMERADSCHAFTSBUND

Drei Kameraden in einem Monat verstorben

         
   Wir werden unseren verstorbenen Kameraden ein ehrendes Andenken bewahren.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERG FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERG

 Lehrgänge
Folgende Lehrgänge wurden erfolgreich absolviert:
Zugskommandanten-Lehrgang 13.-17.02.2012 von HBM 
Erich Sporrer 
Maschinistenlehrgang 27.-29.02.2012 von OFM Alois 
Zauner 

 Bewerbe/Leistungsabzeichen
Wissenstest:
Am 31. März 2012 fand in Aspach der 30. Wissenstest 
der Feuerwehrjugend des Bezirkes Braunau statt. Die 
Jugendmitglieder wurden dabei auf mehreren Stationen 
in verschiedenen Fachgebieten geprüft. Folgende 
Leistungsabzeichen konnten erworben werden:

FjWtLA Silber
Florian Danninger 
Susanne Fuchs 
Christoph Scharinger

FjWtLA Gold
Josef Fuchs 
Christian Gschneitner 
Johanna Kreil 
Stefan Kreil 

In der Ausbildung wird den jungen Feuerwehrmitgliedern 
schnelles und effizientes Helfen beigebracht. Durch 
Prüfungen dieser Art werden die Jugendlichen bestens 
auf den Aktivstand und somit auf den Ernstfall vorbereitet.

FLA Gold
Am 25. Mai 2012 stellte sich Erich Sporrer an der 
Landesfeuerwehrschule in Linz der Herausforderung das 
Feuerwehrleistungsabzeichen (FLA) in Gold zu erreichen. 
Bei der sogenannten „Feuerwehrmatura“ geht es darum, 
sein fachliches Wissen im Feuerwehrwesen in mehreren 
Stationen 

Station 1: Ausbildung in der Feuerwehr
Station 2: Berechnen - Ermitteln – Entscheiden
Station 3: Brandschutzplan
Station 4: Formulieren und Geben von Befehlen
Station 5: Fragen aus dem Feuerwehrwesen
Station 6: Führungsverfahren
Station 7: Verhalten 
vor einer Gruppe

unter Beweis zu stel-
len. Nach intensiver 
Vorbereitung konnte Erich 
Sporrer alle diese Stationen 
erfolgreich meistern und 
erwarb somit das begehrte 
FLA Gold.

 

Alois Gschneitner 
(80er am 08. März 2012)

Josef Fellner 
(85er am 13. Juni 2012)

Geburtstage
Stellvertretend für alle Kameraden der Feuerwehr 
Mitternberg überbrachte eine Abordnung den Jubilaren die 
besten Glückwünsche zur ihren Geburtstagen.

Hochzeit
Am 12.05.2012 gaben sich Sandra und Walter Sporrer 
das „Ja“-Wort. Die Feuerwehr Mitternberg war zur 
Hochzeitsfeier eingeladen und rückte zahlreich aus. Auf 
diesem Weg nochmals herzlichen Dank und alles Gute für 
Eure gemeinsame Zukunft.

Leistungsbewerbe
Besonders erfolgreich waren unsere Gruppen heuer 
auch beim Abschnittsbewerb in Gilgenberg. Sowohl die 
Jugend- als auch die Aktivgruppe konnten jeweils in den 
Klassen Bronze und Silber Abschnittssiege verzeichnen. 
Auch bei den weiteren Bewerben im Bezirk konnten zu-
friedenstellende Leistungen erzielt werden. Beim diesjäh-
rigen Landesfeuerwehr-Leistungsbewerb in Braunau wur-
den folgenden Leistungsabzeichen erworben:

FjLA Bronze
Sebastian Baar 
Florian Danninger
Michael Peterlechner 
Christoph Scharinger

FjLA Silber
Lukas Rothenbuchner 

FLA Bronze
FM Patrick Piereder 

 Jugendlager vom 27.-29.07.2012
Heuer durfte sich die Jugend der Feuerwehren Neukirchen 
und Mitternberg über einen actionreichen Ausflug ins 
Bundesland Salzburg freuen. Unter anderem Stand der 
Besuch eines Hochseilsgartens (Flachau-Winkl) sowie 
eine rasante Fahrt auf der Sommerrodelbahn (Abtenau) 
am Programm. Genächtigt wurde in einer Jugendherberge 
in St. Martin wo am Lagerfeuer im Tippi Würstel gegrillt 
wurden. Bei der Heimfahrt konnte die Jugend auch noch 
ihr Talent bei einer Go-Cart Fahrt unter Beweis stellen.

 Feuerwehr Ausflug am 18. August
Zirka 30 Personen nahmen heuer am Ausflug der 
Feuerwehr Mitternberg zum Obersalzberg und Königssee 
teil. Nach einer Weißwurstjause in Berchtesgaden ging die 
Fahrt weiter zum Obersalzberg. Im Berginneren führte ein 
125m hoher Aufzug zum Kehlsteinhaus, wo eine schöne 
Aussicht genossen werden konnte. Danach ging die Fahrt 
weiter zum Königssee, 
wo vom Bus auf das 
Schiff umgestiegen 
wurde. Das 
Mittagessen wurde in 
St. Bartholomä - ein 
Ort der nur mit dem 
Schiff erreicht werden 
kann - eingenommen. 
Danach wurde die 
Heimfahrt angetreten 
und nach einer 
gemütlichen Einkehr 
führte der Weg zurück 
nach Neukirchen.
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GEDICHT

www.schroecker.at

SKODA
SCHRÖCKER

GES.M.B.H.

Skoda Schröcker GmbH
Hauptstraße 17
4952 Weng im Innkreis
Tel. 07723/5600

Immer ein feines
 Angebot...

SCHRÖCKER...anders als di
e anderen
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WANN WAS WO
23. Sept. Jubelhochzeit

24. Sept. Theaterprobe Gde. Saal

27. Sept. 19:00 Uhr Naturaktive Gemeinde - 
Auftaktveranstaltung Gde. Saal

29. Sept. 09:00 Uhr Gesunde Gemeinde Jubiläum 10  Jahre Gde. Saal /Foyer /MS

29.- 30. Sept. Sparvereinsausflug GH Hofer

01. Okt. Theaterprobe Gde. Saal

04. Okt. Theaterprobe Gde. Saal

06. Okt. Trauung

09. Okt. Theaterprobe Gde. Saal

11. Okt. Theaterprobe Gde. Saal

13. Okt. 09:30 - 16:00 Uhr Ikebana Gde. Saal

13. Okt. 13:00 Uhr Wahlfahrt Maria Schmolln

15. Okt. Theaterprobe Gde. Saal

18. Okt. Theaterprobe Gde. Saal

19. Okt. Theaterprobe Gde. Saal

20. Okt. 14:00 Uhr Herbstübung FF Neukirchen

22. Okt. Theaterprobe Gde. Saal

24. Okt. Theaterprobe Gde. Saal

25. Okt. 20:00 Uhr JHV UNION Neukirchen Sportheim

26. Okt. 18:00 - 20:00 Uhr Konzert Pensionistenverband Gde. Saal

29. Okt. Theaterprobe Gde. Saal

01. Nov. Buchausstellung Gde. Saal

01. Nov. 19:30 Uhr Theaterprobe Gde. Saal

02. Nov. Theaterprobe Gde. Saal

05. Nov. Theaterprobe Gde. Saal

06. Nov. Theaterprobe Gde. Saal

09. - 11. Nov. Theateraufführungen Probe 13:00 Uhr Gde. Saal

11. Nov. Kriegeramt mit JHV

14. Nov. 07:00 Uhr Stellungstermin Geburtsjahrgang 1994 Linz, Garnisonsstr. 36

16. - 18. Nov. Theateraufführungen Gde. Saal

22. - 25. Nov. Theateraufführungen Gde. Saal

24. - 25. Nov. JHV Schiclub + Frühschoppen

01. - 02. Dez. Adventmarkt Neukirchen Dorfplatz

12. Dez. Weihnachtsfeier Goldhauben GH Hofer

16. Dez. Weihnachtsfeier Seniorenbund u. Pensionisten GH Kreil

16. Dez. 07:00 - 18:00 Uhr Kinderschikurs

22. Dez. 16:30 Uhr Weihnachtsfeier Stocksport

29. - 30. Dez. 07:00 - 18:00 Uhr 2 Tage Kinderschikurs

 AMTLICHE TERMINE

MO, 5. November, 19:00 Uhr

Gemeinderatssitzung Sitzungszimmer
Gemeindeamt

MO, 10. Dezember, 19:00 Uhr

STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE           
Jeden 1. Mittwoch im Monat
19.30 Uhr Stammtisch für pflegende Angehörige im Ort der Begegnung 

Pensionistenstüberl

Textiliensammlung           

FR, 28. Septermber  Bauhof Neukirchen

VERANSTALTUNGSKALENDER |  AMTLICHE TERMINE

SACHKUNDENACHWEISTERMINE           

MI, 3. Oktober 2012
MI, 14. November 2012
MI, 12. Dezmeber 2012
19 - 21 Uhr

Vortragende: Dr. Daniela Klement u. Fr. Astrid Weber
Veranstaltungsort: Unterlochnerstraße 10d, 5230 Mattighofen
Anmeldung unter Tel.: 07742/6069
Kosten:  € 25,-
Bitte keine Hunde mitnehmen!
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UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN |  Sektion FuSSball

Dazu laden wir in den nächsten Monaten ein:

So. 14. Okt. – Lattengebirgs-Überquerung 
Gehzeit: Gehzeit: ca. 6-7 Stunden, Tf.: Grabmayer Rudi - 07729-2538
Fr. 26. Okt. – Wanderung auf den Sparber 
Gehzeit: ca. 3 Stunden, Tf.: Gohla Annemarie - 07728-6251
So. 18. Nov. – Wanderung auf dem Weitwanderweg 810a von Überackern nach Ach 
Gehzeit: ca. 2 Stunden, Tf.: Schreiner Hermann - 07729-2815
Sa. 8. Dez. – Adventwanderung in der näheren Umgebung 
Gehzeit: ca. 2 Stunden, Tf.: Kathi u. Hans Pommer 07729-2445

... und wir wünschen allen Wanderfreunden erlebnisreiche und unfallfreie Stunden auf unseren Wanderungen.
„Berg Heil“

Neukirchner Fußballtage
Im Zuge der Neukirchner Fußballtage gab es erstmals in 
Neukirchen ein Riesenwuzzler-Turnier, das bei den be-
teiligten Mannschaften viel Spaß und Ehrgeiz entwickel-
te und zu einer gelungenen Veranstaltung wurde. Es gab 
ein Kräftemessen von 8 verschieden zusammengesetzten 
Teams und als Sieger ging unser Altherren-Team unter der 
Leitung von Hans Hötzenauer vom Platz.

Übertrittszeit
In der Übertrittszeit gab es relativ wenige Aktivitäten. Chri-
stian Reschenhofer wechselte fix zum SK Altheim in die 
Landesliga und von dort, zwar vom SV Mauerkirchen kam 
Florian Räuschenböck zurück. Auch Trainer Mario Hiebl 
legte seinen Spielerpaß wieder nach Neukirchen/Enk. Wir 
wünschen allen Akteuren bei ihrem neuen Aufgabengebiet 
alles Gute und viel Erfolg.

Neukirchner Sportfest
Anfang August fand das Neukirchner Sportfest statt. Am 
Freitag spielte unsere Kampfmannschaft ein Freund-
schaftsspiel gegen den SV Weng und anschließend fand 
im Zelt eine Weinverkostung mit Diplom-Sommelier Franz 
Dafner statt, die bei den Besuchern gut angenommen wur-
de. Der Samstag stand im Zeichen der 1B-Mannschaften 
und einem Beachvolleyballturnieres. Die sportlichen Lei-
stungen wurden bei der anschließenden Beachparty noch 
ausführlichst diskutiert und zerlegt. Der Sonntag bot einen 
Frühschoppen, bei dem unsere Sponsoren und Gönner 
im Mittelpunkt standen. Alle anwesenden Sponsoren und 
Gönner konnten das „Grüne Herz“ der Neukirchner Fuß-
baller in Empfang nehmen.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns bei allen Sponso-
ren, Freunden und Gönner für Ihre teilweise jahrzehnte-
lange Unterstützung bedanken, gleichzeitig verbunden mit 
der Bitte, uns auch weiterhin zu unterstützen. Gleichzeitig 
bedankt sich die Sektion Fußball bei allen Helfern recht 
herzlich, die dazu beigetragen haben, das das Fest durch-
geführt werden konnte. – DANKE

Im nächsten Jahr haben wir vor, alle Spieler, welche über 
längere Jahre die Vereinsdress von Union Raiffeisen Neu-
kirchen/Enk. getragen haben, mit dem „Grünen Herz“ aus-
zuzeichnen. 
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TENNISUNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN |  Sektion FuSSball

Saison 2012/13 
Am 19.08.12 startete die neue Saison und unserem Team 
um Trainer Mario Hiebl und Kurt Ebner steht eine inter-
essante und schwere Saison bevor. Leider wurde unsere 
Verletztenliste noch nicht viel kürzer, aber wir werden alle 
zusammen Woche für Woche versuchen, unserer Bestes 

Nachwuchs 
Auch mit den Nachwuchsmannschaften beginnt am 
01.09.12 wieder die Punktejagd und wir bilden wieder in 
4 Altersgruppen Spielgemeinschaften. In den Altersgrup-
pen U 8 und U 12 bilden wir eine Spielgemeinschaft mit 
der Union Burgkirchen, in der Altersgruppe U 14 setzt sich 
die Spielgemeinschaft aus den Vereinen Union Schwand, 
Union Neukirchen und Union Handenberg zusammen  
und bei der U 15 setzt sich die Spielgemeinschaft aus den 
Vereinen Union Burgkirchen, Union Neukirchen/Enk. und 
FC Braunau zusammen.
Die Spieltermine und Spielorte unserer Nachwuchs-
mannschaften ersehen Sie auf der Homepage des 
OÖ.Fußballverbandes unter www.fussballoesterreich.at 

Bambinitraining 
Das Bambinitraining (5 – 8 Jahre)  findet jeden Mon-
tag um 16.45 Uhr am Sportplatz unter der Leitung von 
Lolita Söllinger (Tel.0664/6380514) und Gabi Delhaye 
(0699/18797202) statt. Bei Rückfragen wenden Sie sich 
bitte direkt an eine der beiden Betreuerinnen. Ab Ende 
Oktober findet das Bambinitraining in der Sporthalle der 
Hauptschule Neukirchen/Enk. statt. 

Nachwuchsbetreuer
Die Sektion Fußball sucht dringend Nachwuchsbetreuer für 
alle Altersgruppen. Sollten Sie Interesse an dieser schönen 
und verantwortungsbewussten Aufgabe haben, so wen-
den Sie sich bitte an Helmut Söllinger (Tel.0664/1045445) 
oder Wolfgang Öhlbrunner (Tel.0676/821260234)  

zu geben. Wir hoffen, dass wir Ihnen in der nächsten Aus-
gabe über eine erfolgreiche Herbstsaison berichten kön-
nen. Das sind die bevorstehenden Spieltermine unserer 
Kampf- und 1B-Mannschaft:

Herbstrunde 2012
Runde Tag Datum Anstoß Heim Gast KM 1B

1 SO 19.08.2012 16:00 Eberschwang Neukirchen/E. 3:2 1:5
2 SA 25.08.2012 16:00 Neukirchen/E. Burgkirchen 4:4 4:0
3 SO 02.09.2012 14:00 Neuhofen/Innkr. Neukirchen/E. 1:0 1:2
4 SA 08.09.2012 16:00 Neukirchen/E. Mattighofen 3:2 1:1
5 SO 16.09.2012 16:00 Laab Neukirchen/E.
6 SO 23.09.2012 16:00 Neukirchen/E. Feldkirchen/M.
7 SO 30.09.2012 16:00 Mettmach Neukirchen/E.
8 SA 06.10.2012 16:00 Neukirchen/E. Tarsdorf
9 SA 13.10.2012 16:00 Gilgenberg Neukirchen/E.
10 SO 21.10.2012 15:30 Neukirchen/E. Geretsberg
11 SO 28.10.2012 15:30 St.Radegund Neukirchen/E.
12 SO 04.11.2012 14:00 Riegerting Neukirchen/E.
13 SA 10.11.2012 14:00 Neukirchen/E. Lochen

Schnuppertraining
12 Kinder nahmen Mitte April am Tennis Schnuppertrai-
ning teil und meldeten sich daraufhin auch für einen Ten-
nis-Kurs an. 

Jugendtraining 
40 Kinder (vom Anfänger bis zum ambitionierten Jugend-
spieler) nehmen am Tennis-Training von Mai bis Juli teil. 
Das Training findet immer Freitagnachmittag statt und 
wird von Stefan Wighart und Stefan Grünbacher geleitet. 
Unterstützt werden die Trainer seit dieser Saison von  
Leo Schreiner und Daniel Huber.
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TENNIS TENNIS

Jugend Tennis Camp 2012
37 Kinder aus Neukirchen und Burgkirchen nahmen 
an den Tennis Intensivtagen des UTC Neukirchen teil. 
Das Tennistraining wurde von Stefan Wighart und Ste-
fan Grünbacher geleitet. Durch die Mithilfe zahlreicher 
Betreuer des Vereins konnte den Kindern ein abwechs-
lungsreiches Programm geboten werden.

Jugend Mannschaftsmeisterschaft
Der UTC Neukirchen nimmt auch dieses Jahr wieder mit drei Teams teil: U10, U14, U16

U10 Midfeld West D 
Spieler: Schmitzberger Martin, Jovanovic Dusica, Freilinger Elisa, Neuhofer Kathrin, Plainer Lea

Tabelle

Rang Mannschaft Beg    S U N Punkte Matches Sätze Games
1 TC Mattighofen 1 7 7 0 0 7:0 20:1 40:5 164:55 
2 TC Schalchen 1 7 6 0 1 6:1 19:2 39:6 160:38 
3 UTC Eggelsberg 1 7 5 0 2 5:2 13:8 31:16 141:77 
4 TC Braunau 1 7 4 0 3 4:3 12:9 25:21 116:95 
5 Union Raiba Hochburg-Ach 1 7 3 0 4 3:4 9:12 20:25 97:112 
6 UTC Neukirchen/Enknach 1 7 1 0 6 1:6 6:15 13:32 64:140 
7 TC Uttendorf 1 7 1 0 6 1:6 3:18 6:38 36:159 
8 TC Pfaffstätt 1 7 1 0 6 1:6 2:19 7:38 47:149 

U14 Bezirksklasse West D 
Spieler: Huber Lukas, Plasser Konrad, Baar Sebastian, Peterlechner Michael, Scharinger Christoph 

Tabelle

Rang Mannschaft Beg S U N Punkte Matches Sätze Games
1 TC Braunau 2 7 7 0 0 7:0 19:2 38:5 233:88 
2 UTC Neukirchen/Enknach 1 7 6 0 1 6:1 16:5 33:12 230:120 
3 TC Schalchen 1 7 5 0 2 5:2 14:7 31:18 209:143 
4 TC Moosbach 1 7 4 0 3 4:3 11:10 24:22 186:173 
5 TC Uttendorf 1 7 2 0 5 2:5 9:12 20:26 167:193 
6 TC Mattighofen 2 7 2 0 5 2:5 8:13 18:28 158:182 
7 TC Mauerkirchen 1 7 2 0 5 2:5 7:14 18:29 164:196 
8 UTC Feldkirchen bei Mattigh. 1 7 0 0 7 0:7 0:21 0:42 0:252 
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TENNIS TENNIS

U16 Bezirksklasse West C
Spieler: Schmitzberger Stefan,  Klein Thomas,  Pommer Christoph 

Rang Mannschaft Beg S U N Punkte Matches Sätze Games
1 UTC Pischelsdorf 1 6 6 0 0 6:0 18:0 36:0 217:46 
2 TC Pfaffstätt 1 6 5 0 1 5:1 13:5 27:12 174:115 
3 UTC Neukirchen/Enknach 1 6 4 0 2 4:2 13:5 26:11 181:96 
4 TC Mining 1 6 3 0 3 3:3 10:8 22:18 156:171 
5 UTC Obernberg am Inn 1 6 1 0 5 1:5 4:14 9:29 99:183 
6 TC Uttendorf 1 6 1 0 5 1:5 3:15 7:31 81:201 
7 UTC Pischelsdorf 2 6 1 0 5 1:5 2:16 6:32 103:199 

  

Herrenmannschaften
Nach schönen Erfolgen im Wintercup und dem schon tradi-
tionellen Vorbereitungscamp in Rabac/Kroatien verlief die 
Meisterschaft für die 1. Mannschaft höchst zufriedenstel-
lend. Ungeschlagen wurden die acht Meisterschaftsspiele 
absolviert, was den Meistertitel in der Bezirksklasse West 
bedeutete und den Wiederaufstieg in die Regionalklasse 
bedeutete.

Lehrgeld musste die 2. Mannschaft in der 2. Klasse West 
bezahlen. Die Gegner waren einfach zu stark, was den 
Abstieg in die 3. Klasse zur Folge hatte.

Die Damenmannschaft hatte mehr mit der großen Hitze 
als mit ihren Gegnerinnen zu kämpfen.

Bilddokumente 
aus unserem Trainingslager in Rabac, wo aber auch 
Tennis gespielt wurde:

Endstand Bezirksklasse West B
1. UTC Neukirchen 1  	 8:0 			   22:2 Punkte
2. TC Mauerkichen 1  	 7:1    			   19:5 Punkte
3. UTC Mehrnbach 1   	 6:2    			   18:6
4. TC Pfafffstätt1   	 4:4    			   10:14
5. UTC Braunau 1     	 3:5    			   10:14
6. UTC Aspach 2      	 2:6     			   9:15
7. TC Mattighofen    	 3:5     			   7:17
8. UTC Feldkirchen1  	 1:7     			   4:20

für Neukirchen spielten in Einzel und Doppel:
Stefan Grünbacher 15 Spiele
Stefan Wighart 16 (alles gewonnen), Stefan Wurhofer 16, 
Norbert Eitzlmair Mannschaftsführer 12 (alles gewonnen), 
Christoph Oberauer 16, Josef Pommer 16, Hermann 
Schreiner 1, Johann Schreiner 1, Leonhard Schreiner 2, 
Herbert Leimer 1;

Endstand 2. Klasse West
1. UTC Gurten 1       	 8:0    			   21:3
2. UTC Jeging1        	 7:1    			   20:4
3. TC Höhnhart 2      	 4:4    			   14:10
4. UTC Braunau 2     	 5:3    			   13:11
5. SV Munderfing 2    	 5:3    			   13:11
6. UTC Eggelsberg2    	 4:4    			   7:17
7. TC Mining 2        	 2:6    			   5:19
8. UTC Neukirchen 2   	 0:8    			   3:21

für Neukirchen2 spielten: 
Daniel Huber 14, Leonhard Schreiner 8, Gerhard Weng-
ler 6, Christian Grünbacher Mannschaftsführer 14, Her-
mann Schreiner 5, Johann Schreiner 7, Stefan Schmitz-
berger 16, Kevin Nielsen 14, Markus Plainer 3, Herbert 
Leimer 3, Reinhard Hofer 4, Fabian Neuhauser 2

 

Die Neukirchner Tennisdamenmannschaft spielte im neu 
gegründeten Braunauer Hobbycup in Gruppe 2 und wur-
de wackere Fünfte

1. UTC Feldkirchen    19:5
2. TC Schalchen 1     18:6
3. UTC Jeging 1       15:9
4 UTC Eggelsberg 1    11:13
5. UTC Neukirchen 1   11:13
6. TC Moosbach 1       7:17
7. UTC Burgkirchen 2   3:21

Christiane Friedl 11, Andrea Söllinger 12, Claudia Krotzer 
12, Lolita Söllinger (Mannschaftführerin 11), Michaela 
Mayerhofer 1, Elena Schreiner 1,

Gemeinsam beinahe 
100 Jahre konnten 
unsere Oldboys ihr 
einziges Doppel gegen 
Feldkirchen in ein-
drucksvoller Manier 
gewinnen.

Josef Stopfner 
ist der lebende 
Beweis, dass 
nicht nur bei der 
Ausübung des 
Tennissports 
sondern 
auch beim 
Viererwatten 
Hirnschmalz 
nötig ist. Die 
entscheidende 
Karte klebt auf 
der hohen Stirn.

Naturfreund, 
Alpenvereinsobmann, 

Hundeführer und 
Tennisass Hermann 

Schreiner bietet 
Landeplätze für ein 
überdimensionales 
Nachtpfauenauge.
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MODELLFLUG MODELLFLUG

Place Competitor

3. Innviertler Helipokal 2012

Total1. round 2. round 3. round

F3C-Sport

State

Results after 3. round

Round Round Round

AUT (                         ) 207,11000,0181,6 1000,0 184,6 1000,0Peter Rettenbacher  [ 13 ]  1 2000,0

AUT (                         )193,2983,2181,5 999,4 181,5 932,9Christian Feser  [ 12 ]  2 1982,6

GER (                         ) 172,2779,5148,6 818,3 143,9 831,5Bernhard Diemer  [ 11 ]  3 1649,8

Gabriele Burndorfer Klemens Nussbaumer, AUT, ()

Günter Feichtenschlager

Judge 1

Judge 2

Judge 3

Judge 4

Judge 5

Contest director

Analysis

Jury 1

F3Calc 2.10

Johann Egger, AUT, ()

Josef Kals, AUT, ()

Manfred Geyer, AUT, ()

Harry Zupanc, AUT, ()

Roland Klausz, AUT, ()

3. Innviertler Helipokal 2012

MFS Union Neukirchen

MFS Union Neukirchen

14.07.2012 - 15.07.2012

NWI 8/12,

Vereinsausflug der Sektion 
Modellflug am 10.08-12.08.12
Der Tradition folgend wurde auch in diesem Jahr die 
Wildenkarhütte als Ziel für den 3-tägigen Vereinsausflug 
gewählt.  Dank Bertl und Klemens war die  Anreise auch 
heuer wieder ein kulinarisches Erlebnis. Bertl sorgte für 
reichlich Leberkäse und Klemens für ausreichend „Wasser, 
Hopfen und Malz“. Mit gut gefüllten Bäuchen ging es wei-
ter Richtung Saalbach. Sehr staubig und abenteuerlich 
verlief heuer die Auffahrt zur Hütte. Trotz des doch sehr 
bescheidenen Wetters, es war sehr kalt und die Sonne 
schien kaum, starteten die ersten wagemutigen Piloten 
ihre Maschinen.  Bis auf kleinere „Fopas“, Details unter-
liegen der Geheimhaltung, verlief der 1. Tag doch recht 
erfolgreich.

Die Flugbedingungen waren trotz des anhaltenden 
Schlechtwetters auch am Samstag ganz passabel. Der 
Nordwind wehte nach wie vor sehr kräftig und erschwerte 
dadurch die eine oder andere Landung. Die Damen zeigten 

sich sportlich und widmeten sich dem Wandern und dem 
Schwammerl suchen.  Der Tag endete mit einem zünfti-
gen Abendessen und geselligen Beisammensein. Unser 
Nachwuchspilot Clemens brillierte nicht nur mit seinen 
Flugkünsten, er entpuppte  sich auch als sprichwörtlicher 
„Wiener-Schnitzel-König“. Zu später Stunde erhellte dann 
noch ein beeindruckendes Feuerwerk den Nachthimmel 
und Edi startete seine Corsair zu einem Nachtflug.

Wenn Piloten reisen wird sich das Wetter weisen. Der 
Sonntag machte seinem Namen wirklich Ehre. Endlich 
kam die Sonne zum Vorschein. Nach einem reichhaltigen 
Frühstück wurden sogleich die Fluggeräte aus dem Hangar 
gezogen. Dank eines nahe gelegenen Speichersees ka-
men auch unsere Wasserflieger auf Ihre Kosten. Die 
Flugbedingungen waren den ganzen Tag hervorragend, 
Fliegerherz was willst du mehr. 

Mit einem Gemeinschaftsfoto unter dem Gipfelkreuz ende-
te das rundum gelungene und hochalpine Flugabenteuer 
im Salzburger Land.  

TotalPlace Competitor 1. final 2. finalPreliminaryState

3. Innviertler Helipokal 2012

F3C
Results after 2. final

AUT (                            )1000,0Bernhard Egger  [ 1 ]  1 2000,0240,0 1000,0 241,5 1000,02000,0

(                        )AUT 852,7Thomas Rettenbacher  [ 4 ]  2 1711,0206,0 858,3 181,0 749,51705,3J

(                        )AUT 862,5Christian Wakolbinger  [ 6 ]  3 1637,5186,0 775,0 182,0 753,61725,0

(                        )AUT 863,7Tilfried Weissenberger  [ 2 ]  4 1624,1182,5 760,4 65,0 269,21727,3

(                        )SUI 786,1Alfred Brandenberger  [ 5 ]  5 1537,7176,5 735,4 181,5 751,61572,2

(                        )AUT 782,7Eduard Schuerrer  [ 9 ]  6 1526,5178,5 743,8 154,0 637,71565,4

(                        )AUT 781,8Dennis Namesnik  [ 3 ]  7 1491,9158,5 660,4 171,5 710,11563,6

AUT 737,2Stefan Burndorfer  [ 7 ]  8 1439,3168,5 702,11474,4

SLO 735,3Janez Mesec  [ 8 ]  9 735,31470,5

Gabriele Burndorfer Klemens Nussbaumer, AUT, ()

Günter Feichtenschlager

Judge 1

Judge 2

Judge 3

Judge 4

Judge 5

Contest director

Analysis

Jury 1

F3Calc 2.10

Johann Egger, AUT, ()

Josef Kals, AUT, ()

Manfred Geyer, AUT, ()

Harry Zupanc, AUT, ()

Roland Klausz, AUT, ()

3. Innviertler Helipokal 2012

MFS Union Neukirchen

MFS Union Neukirchen

14.07.2012 - 15.07.2012

NWI 8/12,

3. Innviertler Helipokal am 
Modellfluggelände in Neukirchen
Am 14. und 15. Juli veranstaltete der MFSU Neukirchen 
einen Bewerb in der internationalen Klasse F3C 
Modellhubschrauber Kunstflug und der nationalen 
Klasse F3C Sport, die Einsteigerklasse im Hubschrauber 
Kunstflug. Zahlreiche Piloten aus Österreich, so-
wie Gastpiloten aus Deutschland, Slowenien und der 
Schweiz nutzten die Gelegenheit um für die im August 
stattfindende Europameisterschaft noch einmal unter 
Wettkampfbedingungen zu fliegen. 

Die meisten der Teilnehmer nutzte am Freitag die 
Gelegenheit am Modellfluggelände Neukirchen zu 
trainieren und sich an die örtlichen Gegebenheiten 
zu gewöhnen. Leider war der Wetterbericht für das 
Wochenende sehr schlecht und einige Piloten verzich-
teten auf die Teilnahme. Tatsächlich war uns am ersten 
Wettkampftag der Wettergott nicht hold und so konnte am 
Samstagvormittag nur auf das Ende des Regens gewartet 
werden. Am frühen Nachmittag war es dann endlich so-
weit, die Regenwolken verzogen sich und es konnte der 
erste Durchgang gestartet werden. Der böige Querwind 
und gelegentliche Regenschauer machte die Sache zwar 
nicht einfacher, aber die Piloten sind darauf trainiert im 
Bewerb mit ungünstigen Wetterbedingungen umzugehen. 
Eine Schrecksekunde war als dem jüngsten Teilnehmer, 
dem 13 jährigen Thomas Rettenbacher aus Hallein, wäh-
rend seines Fluges durch ein technisches Problem der 
Motor abschaltete und er aus niedriger Höhe zu einer 
Notautorotation ansetzen musste. Zum Glück schaffte er 
es zurück auf die Landebahn und das Modell unbeschä-
digt zu landen. Gegen Abend wurden die Bedingungen 
mit Sonnenschein und leichtem Wind immer besser und 
so konnten die drei geplanten Grunddurchgänge F3C und 

die ersten beiden Durchgänge F3C-Sport fertig geflogen 
werden.

Am Sonntag wurde der Bewerb mit dem ersten 
Finaldurchgang fortgesetzt. Dieses Programm dient zur 
Entscheidung zwischen den besten Piloten bei Europa und 
Weltmeisterschaften und stellt sehr hohe Anforderungen 
an Piloten und Material. Es wird im Rahmen des 
Ö-Pokales bei jedem Bewerb mit zwei Durchgängen 
geflogen, um den  Mitgliedern der Nationalmannschaft 
Gelegenheit zu geben bestens vorbereitet zu internatio-
nalen Großveranstaltungen anzureisen.
Leider begann auch der Sonntag wieder mit Regen und 
Wind, aber nicht mehr so schlimm wie am Samstag und 
so startete der erste Pilote um 10 Uhr zum Finale. Leider 
hatte Tillfried Weissenberger Pech und er kam aus ei-
ner Figur zu tief heraus und konnte das Modell aufgrund 
der schlechten Sichtbedingungen nicht mehr retten. 
Besonders ärgerlich daran war, dass er seine zweite 
Maschine durch einen Absturz im Training verloren hat-
te und nun als Mitglied der Nationalmannschaft für die 
zwei Wochen später stattfindende Europameisterschaft in 
Deutschland ohne flugbereites Modell dastand. Also hieß 
es für ihn die nächste Zeit schrauben, schrauben, schrau-
ben. 

Gewonnen wurde der F3C Bewerb vom amtierenden 
Staatsmeister Bernhard Egger aus Tirol, 
vor dem Juniorenmitglied der Nationalmannschaft Thomas 
Rettenbacher und dem Newcomer Christian Wakolbinger, 
welcher sich damit einen Platz im Team für 2013 sicher-
te. Unser Lokalmatador Stefan Burndorfer errang den 8. 
Platz.
Die Klasse F3C-Sport konnte Peter Rettenbacher vor 
Christian Feser und Bernhard Diemer aus Deutschland 
für sich entscheiden.



Neukirchner Gemeindezei tung  3|12 	 9190 	 Neukirchner Gemeindezei tung  3|12

STOCKSPORT STOCKSPORT

Den Einzug in die Lan-
desmeisterschaft im Ziel-
schießen in der Gruppe 
50+ schaffte unser Schüt-
ze Leopold Wurhofer bei 
der Bezirksmeisterschaft 
in Riedersbach. Wir gra-
tulieren herzlichst und 
wünschen ihm jetzt schon 
viel Erfolg bei der LM.

Unser Damenteam trat am Freitag, 18.05.12 in der neuen 
Halle in Feldkirchen zum Finalturnier des Damen Winter-
cups an (diese Turniere dienen als Training in der Win-
terzeit). Es nahmen 7 Mannschaften daran teil und unser 
Team konnte am Ende das Turnier mit 2 Punkten Vor-
sprung gewinnen. Herzlichen Glückwunsch! 

An die Mannschaft: Karin Putta, Maria Mairinger, Rosa 
Vierlinger, Daniela Daxecker; 
In Weng fand am Samstag, 02.06.2012 ein Mixed Turnier 
mit 11 Mannschaften statt, darunter auch Neukirchen mit 
der Mannschaft Gabi und Karl Eisenmann, Karin Putta und 
Josef Seidl. Das Ergebnis ist mit dem 2. Platz und 16:4 
Punkten und einer Quote von 1,516 sehr gut ausgefallen. 
Wir gratulieren der Mannschaft dazu sehr herzlich und hof-
fen, dass es in dieser Tonart weitergeht.

Unsere Damen belegten am 10.05.12 beim Turnier des 
PV Altheim in der Halle in Mühlheim den 4. Rang. Es hat 
gleich mit drei gewonnenen Spielen sehr verheißungsvoll 
begonnen, doch nach der Pause viel die Mannschaft leider 
immer mehr zurück und verlor die restlichen drei Spiele. 
Die Mannschaft: Rosi Vierlinger, Resi Bauschenberger, 
Maria Kreil und Sieglinde Prüwasser;

Auch unsere Herren Werner Putta, Hans Vierlinger, Leo-
pold Wurhofer und Turnierneuling Gerhard Wengler, wa-
ren am 10.05.12 mit einer Mannschaft beim Turnier des 
PV Altheim in der Halle in Mühlheim vertreten. Mit etwas 
mehr Konzentration wäre bestimmt ein noch besseres Er-
gebnis als der 6. Rang möglich gewesen.

Am Freitag, 08.06.12 fand beim Nachbarn in Handenberg 
ein Herrenturnier statt, bei dem unsere Mannschaft, mit 
zwei Punkten Rückstand auf den Sieger, den guten dritten 
Platz belegte. Am Start waren: Werner Putta, Karl Eisen-
mann, Gerhard Sperl und Leopold Wurhofer; 

Am 14.06.12 fand in Polling das Herrenturnier des Pensi-
onistenverbandes Polling statt. Es starteten neun Mann-
schaften, darunter auch Neukirchen mit dem Team Werner 
Putta, Hans Vierlinger, Wurhofer und Gerhard Wengler. In 
der Endabrechnung gab es mit Platz zwei - ein ordent-
liches - Leopold Ergebnis, doch mit noch etwas mehr Kon-
sequenz und Konzentration wäre auch der Sieg möglich 
gewesen.

Am 18.07.2012 war unser Herrenteam in Pischelsdorf im 
Einsatz und belegte beim 8er-Turnier den sehr guten 2. 
Platz Unser Team: Werner Putta, Leopold Wurhofer, Ger-
hard Sperl, Klaus Eder;
In Auerbach fand am 10.08.12 ein "5er Herrenturnier mit 
Rückrunde" statt, bei dem unsere Mannschaft - Werner 
Putta, Josef Seidl Jun., Leopold Wurhofer und Klaus Eder 
- mit 9:7 Punkten den 3. Rang belegte.

Das Highlight unserer Sektion war natürlich unser
FRÜHSCHOPPEN - 
30 JAHRE STOCKSPORT NEUKIRCHEN/ENKNACH

Das 30-jährige Bestehen der Sektion Stocksport von der 
Union Neukirchen/E. wurde am 15.07.2012 mit einem zünf-
tigen Frühschoppen gebührend gefeiert. Die Stocksport-
halle war voll mit Gästen und zur Unterhaltung spielten die 
"Dorfmusikanten" auf. Die Festredner, allem voran Bür-
germeister Hannes Prillhofer sowie Bezirksobmann Josef 
Schwarz und der Obmann der Union Neukirchen/E, Wolf-
gang Öhlbrunner, waren voll des Lobes und gratulierten 
dem Sektionsleiter Hermann Spitzer, stellvertretend für 
die Sektion, zu den vollbrachten Leistungen seit Bestehen 
der Sektion.

Hierzu einige Impressionen vom Fest …
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Am Samstag dem 25.08.12 stand unsere Vereinsmeister-
schaft auf dem Programm. Es meldeten sich 35 Schützen 
- die dann auf  7 Gruppen mit je 5 Schützen aufgeteilt wur-
den. Um einen halbwegs gerechten Wettkampf zu ermög-
lichen, wurden vorher die Turnierschützen als Gruppen-
führer in die jeweiligen Gruppen gesetzt. 
Der Turnierverlauf gestaltete sich dann auch wieder sehr 
spannend und interessant, bei dem am Ende der Sieger 
nur um einen Punkt die Nase vorne hatte. Vor der Sieger-
ehrung gab es wie jedes Jahr wieder Spezialitäten vom 
Grill - angerichtet von unseren Grillprofis Pepi Seidl und 
Hans Schmitzberger. 

Vereinsmeister 2012 wurde die Mannschaft mit …
Josef Starnberger (MF), Hermine Stadler, Sieglinde Prie-
wasser, Albert Huber Jun., Franz Spitzwieser;

Vize-Vereinsmeister wurde Robert Heitzinger (MF), Maria 
Kreil, Gabi Eisenmann, Erwin Wolfersberger, Siegi Blet-
tenweger;

Und auf Stockerl  schafften es noch Josef Seidl Jun. (MF), 
Daniela Daxecker, Anna Wolfersberger, Leopold Stadler, 
Walter Hoch;
Wir gratulieren allen Teilnehmern, besonders den Siegern 
und bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern für 
ihren Einsatz bei dieser Veranstaltung, sowie den Damen 
für die köstlichen Gebäcke die sie wieder unentgeltlich zur 
Verfügung gestellt haben!

5145 Neukirchen
Salzburger Straße 28

Wenn der Körper nicht mehr mitspielt: 
Die Allianz Körperkasko hilft.

STOCKSPORT GESUNDHEITSSPORT
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ASKÖ Schiclub Neukirchen 
feierte 40-jähriges Jubiläum
Im September 1972 wurde der ASKÖ Schiclub Neukirchen 
an der Enknach trotz erheblichem Gegenwind aus der Tau-
fe gehoben. Fast zum gleichen Zeitpunkt, allerdings um 40 
Jahre später, am 23. Juni 2012, fand eine großartige Feier 
zu diesem Jubiläum statt.

Ein volles Zelt zeigte von der in den 40 Jahren erlangten An-
erkennung des Vereins und dem Stellenwert dieses Sports 
in der Gemeinde Neukirchen. Zahlreiche Ehrengäste er-
wiesen dem Club ihre Referenz. So konnte Obmann Hu-
bert Hofbauer neben Präsident Kons. Fritz Hochmair noch 
viele weitere Ehrengäste begrüßen. Bgm. Mag. Johann 
Prillhofer mit den Gemeindevorständen, ferner Wolfgang 
Pesendorfer - ÖSV Vizepräsident, Dipl.Ing. Toni Frühmann 
- ÖSV-Bundesinstruktor, Christian Schamböck - ÖSV-Lan-
desinstruktor, Fritz Chocholaty - ASKÖ-Landessportleiter, 
Günter Weidlinger - Olympiateilnehmer, Christoph Bau-
mann - Geschäftsführer der Bergbahnen Wagrain sowie 
Hermine Erlinger vom ASKÖ-Bezirksvorstand. 

Als Moderator fungierte Obmann Hubert Hofbauer, der  
durch das ansprechende Programm mit Rückblick, An-
sprachen und Ehrungen führte. Darüber hinaus berichtete 
er mittels Powerpoint-Präsentation über interessante Be-
gebenheiten, die sich im Laufe der 40 Jahre zugetragen 
haben. Viele Mitglieder fanden sich wieder in der gut auf-
gemachten Präsentation über die diversen Skifahrten, Ski-
urlaube und dergleichen. Abgerundet wurde der Abend von 
einer Musikgruppe der Ortsmusik mit wunderschönen Mu-
sikstücken. Großer Dank wurde dem Ehrenobmann, Kons. 
Karl Löcker und seinen Gründungsmitgliedern für die Auf-
bauarbeit des Vereins zugesprochen. Weiterer Dank ging 
an alle Funktionäre und Mitarbeiter für die ehrenamtliche 
Tätigkeit in diesen 40 Jahren. Nahezu 30 Mitglieder wur-
den für 40-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. 

Bei angenehmer  Hintergrundmusik  und einem tollen Buf-
fet klang der Abend mit vielen Gesprächen und Diskussi-
onen über die 40 Jahre aus. 

Gerade rechtzeitig fertig wurde auch das neue Clubheim, 
welches überwiegend in Eigenregie errichtet wurde. Alle 
Ehrengäste sowie zahlreiche Mitglieder nützten ihre Anwe-
senheit auch zur Besichtigung dieses schmucken Heimes. 
Dank für die Unterstützung bei der Errichtung dieser Räum-
lichkeiten gebührt der Gemeinde Neukirchen, dem ASKÖ-
Bezirksvorstand sowie den vielen freiwilligen Helfern.

Mit allen Gemeindebürgern gefeiert wurde dann am näch-
sten Tag, dem 24. Juni mit einem Frühschoppen. Der zahl-
reiche Besuch zeigte, dass sich der Club auch nach 40 
Jahren großer Beliebtheit erfreut. Die Musikgruppe „Berg-
wind“ aus Mutters in Tirol war verantwortlich für die großar-
tige Stimmung im Zelt.
Abschließend sei festgestellt, dass dieses gelungene Fest 
Motivation sein soll,  mit dem gleichen Eifer und  Einsatz für 

die skisportbegeisterten Neukirchnerinnen und Neukirch-
ner weiter zu arbeiten und sich auf den „50-er“ zu freuen. 
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Wir machen Sie fit für den Winter!
Unser Gymnastikangebot im Überblick!

Jeden Donnerstag ab 4. Oktober 2012	
Gesundheitsgymnastik 50+	 17.00-18.00 Uhr	 Gymnastiksaal

Jeden Freitag ab 12. Oktober 2012 (Achtung – neuer Wochentag)
Kleinkinder - Kindergarten	 17:00-18:00 Uhr	 Gymnastiksaal

Jeden Freitag ab 12. Oktober 2012
Kinder - Volksschule	 18.00 -19.00 Uhr	 Turn- und Gymnastiksaal

Jeden Freitag ab 12. Oktober 2012
Kinder  - Hauptschule   	 19.00-20.00 Uhr	 Turnsaal

Jeden Mittwoch ab 17. Oktober 2012 (Neu!)
Skigymnastik für Erwachsene
„Fit in die Saison 12/13“	 19.30-21.00 Uhr	 Turnsaal

Jeden Freitag ab 12. Oktober 2012
Damengymnastik	 19.00-20.00 Uhr 	 Gymnastiksaal

Wichtige Schiclub-Termine im Herbst zum Vormerken

Die Vorbereitungsarbeiten für die nächste Saison haben längst begonnen. Hier ein Überblick über die Herbstter-
mine. Die jeweiligen Detailinformationen zu den Veranstaltungen werden wir zeitgerecht bekannt gegeben.

Informieren Sie sich dazu am Besten regelmäßig über unsere Schaukästen oder über unsere Homepage www.
schiclub-neukirchen.net.
•	 Umtauschbazar am 10. November 2012
•	 Auftaktwochenende mit Jahreshauptversammlung und Frühschoppen am 24. und 25. November 
2012 – aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um Vorabmeldung der Schikursanfänger beim Auftaktwochen-
ende

Auch die wichtigsten Programmpunkte des Winterprogramms hier bereits im Überblick:
Kinderskikurstermine:				   Sonntag, 	 16.12.2012 
						      Samstag, 	 29.12.2012
						      Sonntag, 	 30.12.2012
						      Samstag,	 26.01.2013
Erwachsenenskikurs:				    Sonntag, 	 13.01.2013
Mannschafts-Ortsmeisterschaft:		  Sonntag, 	 20.01.2013
Vereinsmeisterschaft:				    Samstag, 	 09.02.2013
Fahrt mit Einkehrschwung
Ausfahrt für Vereine und Betriebe:		  Samstag, 	 09.03.2013
		
Falls Sie noch nicht Mitglied bei uns sind oder diesbezügliche Fragen haben  - wir informieren Sie gerne. Nehmen 
Sie einfach Kontakt mit einem unserer Funktionäre auf oder senden Sie uns einfach eine e-mail 
(schiclub-neukirchen@aon.at).

Der Schiclub-Nikolaus kommt ins Haus!
Auf Vorbestellung macht der Schiclub-Nikolaus auch heuer wieder Hausbesuche. Am 5. und 6. Dezember 

ab ca. 17.15 Uhr besucht der Nikolaus die Neukirchner Kinder. 
Um Anmeldung und Terminabstimmung anlässlich der Saisoneröffnung wird gebeten. 
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Weidlinger Günther trainiert mit den 
Schiclub-Kindern für die 
LA-Bezirksmeisterschaft
Der Neukirchner Weltklasseathlet Günther Weidlinger ist 7-fach-
er österreichischer Rekordhalter und 4-facher Olympiateilnehmer. 
Vor allem ist er aber ein Vorbild für unsere Jugend. So hat er auf 
Einladung des Schiclubs sofort zugesagt wieder das Leichtathletik-
Training am 30.5.2012 für unsere Kinder zu leiten. Er ist dazu extra 
aus seinem jetzigen Wohnort Weißkirchen angereist.
30 Kinder nutzten die Gelegenheit und hatten viel Spaß beim ge-
meinsamen Aufwärmen, bei Staffelspielen, aber auch beim Laufen, 
Weitspringen oder Vortex-Wurf. 

Etwas Sorgen bereitete ein aufziehendes Gewitter. Die Gewitter-

front kam jedoch Gott sei Dank etwas später und 
nicht so stark als erwartet. So konnte fast das 
vollständige Training abgehalten werden, bevor 
um 19.30 Uhr der Regen kam.

Zusammengefasst kann die Veranstaltung als er-
folgreiche Werbung für den Sport und die gesun-
de Bewegung an der frischen Luft gesehen wer-
den. Günther Weidlinger samt Familie ist nach 
wie vor bekennendes Schiclub-Mitglied und stän-
diger Sponsor unseres Vereines. Der Schiclub ist 
stolz darauf und sagt dafür ein herzliches „Dan-
keschön“.

Golf kennt heutzutage jeder – unter „Bauerngolf“ kann man 
sich schwer etwas vorstellen. 16 Kinder und das Schiclub-
Betreuerteam rund um Sportleiter Harry Riedler fuhren 
deshalb am 11. August nach Franking, um diese „Sportart“ 
genauer kennen zu lernen. Sowohl die Kinder als auch die 
Betreuer haben dabei festgestellt, dass „Bauerngolf“ sehr 
wohl eine Reise wert ist. Auf einem Rundkurs von ca. 5 km 
ist Spannung bei den einzelnen sehr lustigen Golfstationen 
angesagt. Andererseits kann man die landschaftliche 
Schönheit des „Oberinnviertler Seengebietes“ in vollen 
Zügen genießen.
Auf halber Strecke stärkten wir uns direkt am Holzöster-
See beim Picknick in Form der selbst mitgebrachten Jause. 
Nach zirka 4 schönen, spannenden und erlebnisreichen 
Stunden wurde dann vor Ort der Sieger gekürt. Christoph 
Scharinger gewann das Kinderduell klar vor Marlies 
Plasser. Jedes Kind erhielt eine kleine Anerkennung für die 
Teilnahme sowie ein Eis von Obmann Hubert Hofbauer. 

	 Martin Hofbauer zum Abschluss der BFI-
Werkmeisterschule in Maschinenbau und 
Betriebstechnik. Martin absolvierte diese 
2-jährige-Ausbildung berufsbegleitend in Form 
von Abendkursen. Wir freuen uns gemeinsam 
mit Martin über den ausgezeichneten Erfolg bei 
der Prüfung und 
wünschen auch 
ihm weiterhin viel 
Spaß und Erfolg 
bei der beruflichen 
Weiterentwicklung 

 Wir gratulieren:
	 Unserem Skikursbetreuer und angehenden 

Skiinstruktor Manuel Hofbauer zum erfolgreichen 
Abschluss der Berufsreifeprüfung in den Fächern 
Mathematik (mit Auszeichnung) und Englisch. 
Manuel beginnt im September weiters die 
berufsbegleitenden Vorbereitungskurse in den 

Fächern Maschinenbau 
und Deutsch für die 
Abschlussprüfung im 
Frühjahr 2013. Mit 
dem Abschluss der 
Berufsreifeprüfung erreicht 
man Maturastatus und 
somit die Berechtigung 
zum Hochschulstudium. 
Wir gratulieren recht 
herzlich und wünschen 
Manuel auch weiterhin viel 
Erfolg bei seinem weiteren 
beruflichen Werdegang. 

PS: Die Funktionärswertung ging klar an Martin Hofbauer. 
Ein großer Dank ergeht von Seiten des Betreuerteams 
an die teilnehmenden Kinder, die äußerst diszipliniert, mit 
guter Laune und viel Engagement bei der Sache waren!

„Bauerngolf“
Lustiger Ausflug im Rahmen des Kinderferienprogrammes nach Franking!
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Tolle Leistungen der Neukirchner 
Kinder bei der Leichtathletik-
Bezirksmeisterschaft in Neukirchen
Am 2. Juni 2012 fand die Askö-Leichtathletik-
Bezirksmeisterschaft auf der Sportanlage in Neukirchen 
statt. Der Askö Schiclub Neukirchen zeichnete dabei als 
Ausrichter für die Organisation verantwortlich.
Die einzigen Sorgenfalten bereitete dabei dem Team rund 
um Obmann Hofbauer lediglich das Wetter. Entgegen der 
Wetterprognose regnete es noch leicht zu Beginn der 
Veranstaltung um 9.00 Uhr.
Nach kurzem Zuwarten stellte sich jedoch die versprochene 
Wetterbesserung ein und die Veranstaltung konnte 
planmäßig abgehalten werden.
Die Kinder waren wieder mit Feuereifer und großem 
Engagement bei der Sache. Bei den Neukirchner Kindern 
machte sich das Training mit Günther Weidlinger bezahlt, 
denn sie zeigten tolle Leistungen. Hervorzuheben ist die 
Tagesbestleistung von Verena Schneebichler bei den 
Mädchen. Das Organisationsteam des Schiclubs erntete 
bei den anwesenden Eltern und Funktionären wiederum 
viel Lob für die perfekte Ausrichtung der Veranstaltung.
Bei der Siegerehrung, abgehalten durch Obmann Hubert 
Hofbauer, Bezirkskassierin Hermine Erlinger sowie dem 
Geschäftsführer der Raiffeisenbank Neukirchen Peter 
Klein, erhielt der jeweilige Gruppensieger eine Trophäe 
sowie die zweit- und drittplatzierten eine Medaille, 
gespendet vom Askö Bezirk Innviertel. Weiters erhielten 
alle die neu gestaltete Urkunde des Schiclubs. Ein 
besonderer Dank geht an das Sporthaus Hangöbl in 
Braunau. Geschäftsführer Günther Hangöbl war selbst 
bei der Siegerehrung anwesend und überreichte jedem 
teilnehmenden Kind ein „Sponsorpaket“ mit einem T-Shirt 
und kleinen Anerkennungen. 
Auch der Wettergott zeigte sich bei der Siegerehrung 
bereits wieder von seiner guten Seite und schickte uns 
bereits wieder wärmende Sonnenstrahlen.

Jahrgang 2000
Punkte Rang

Jahrgang Name Vorname Verein
2000 Sieglhuber Felix ATSV Braunau 432 1
2000 Hütter Jakob ATSV Braunau 415 2

Punkte Rang
Jahrgang Name Vorname Verein

2000 Horvath Celine ATSV Braunau 370 1
2000 Hofbauer Sabrina ASKÖ SC Neukirchen 347 2
2000 Daxegger Nina ATSV Braunau 344 3
2000 Linder Annika ASKÖ SC Neukirchen 321 4
2000 Hofer Melanie ASKÖ SC Neukirchen 310 5
2000 Hütter Johanna ATSV Braunau 306 6
2000 Haberl Laura ASKÖ SC Neukirchen 280 7
2000 Hochradl Karin Askö St. Peter 241 8
2000 Riedler Anna ASKÖ SC Neukirchen 233 9

Jahrgang 2001
Punkte Rang

Jahrgang Name Vorname Verein
2001 Novotny Mario ATSV Braunau 334 1

Punkte Rang
Jahrgang Name Vorname Verein

2001 Schneebichler Verena ASKÖ SC Neukirchen 411 1
2001 Plainer Anna ASKÖ SC Neukirchen 354 2
2001 Hofbauer Lisa ASKÖ SC Neukirchen 301 3
2001 Seidl Hannah ATSV Braunau 275 4
2001 Wass Melanie Askö St. Peter 252 5

Jahrgang 2002
Punkte Rang

Jahrgang Name Vorname Verein
2002 Edenstöckl Johannes Askö Antiesenhofen 329 1
2002 Stecher Tom ATSV Braunau 284 2
2002 Eicher Florian ASKÖ SC Neukirchen 291 3

Punkte Rang
Jahrgang Name Vorname Verein

2002 Hüttmair Jana ATSV Braunau 275 1
2002 Freilinger Elisa ASKÖ SC Neukirchen 182 2

Jahrgang 2003
Punkte Rang

Jahrgang Name Vorname Verein
2003 Van den bunt Lino ATSV Braunau 329 1
2003 Hötzenauer Andreas ASKÖ SC Neukirchen 309 2
2003 Grabner Finn ATSV Braunau 231 3
2003 Beinhundner Lukas ASKÖ SC Neukirchen 211 4
2003 Hochradl Mario Askö St. Peter 204 5
2003 Baischer Clemens ASKÖ SC Neukirchen 201 6

B U R S C H E N

M Ä D C H E N

B U R S C H E N

M Ä D C H E N

Ergebnisliste LA-Bezirksmeisterschaft 2012

B U R S C H E N

M Ä D C H E N

B U R S C H E N

ASKÖ SKI-CLUB
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Danke bei Günther Weidlinger und Firma Weiss 
für die großzügige Unterstützung der Neukirchner Skijugend!

Dass unser Freund und Weltklasseathlet Günther Weid-
linger nicht nur mit Laufschuhen eine gute Figur macht 
sondern auch ein guter Redner ist, zeigte er anlässlich 
des Festabends am 23. Juni 2012. Günther erinnerte sich 
dabei an seine Kinder- und Jugendzeit und wie wertvoll 
dabei der Schiclub war. Wurde doch im damaligen „Lang-
sam-Lauf-Treff“ sein Talent erkannt und in weiterer Fol-
ge auch die Weiterentwicklung entsprechend gefördert. 
Deshalb nahm er auch ein Geschenk zum Festabend mit. 
So wie wir Günther kennen war mit diesem auch die Be-
dingung verbunden es ausschließlich für die Nachwuchs-
förderung zu verwenden. Deshalb entschloss er sich in 
Absprache mit Hubert Hofbauer die Kosten für einen hal-
ben Bus anlässlich eines Kinderskikurses zu übernehmen 
– immerhin ca. Euro 300,00. Gleichzeitig betonte er in sei-
ner viel beachteten Ansprache, dass es schön wäre, wenn 
sich noch jemand für die zweite Hälfte der Buskosten fin-
den würde …
Und tatsächlich erklärte sich unser langjähriger Buspart-
ner Fa. Weiss, vertreten durch die anwesende Chefin Ani-
ta Weiss, sofort bereit, die Kosten für die zweite Hälfte des 
Busses zu übernehmen.
Eingelöst wird dieses Geschenk anhand eines Kinderski-
kurses in der nächsten Wintersaison. DANKESCHÖN für 
dieses zusätzliche Sponsoring im Namen der davon pro-
fitierenden Skikurskinder (und zahlenden Eltern). Neben 
den bereits sehr günstigen Pauschalpreisen ohne Skikurs-
gebühr ein weiterer Beitrag, das Skifahren auch weiterhin 
leistbar zu machen!

bus | flug | schiff

bus | flug | schiff

bus | flug | schiff

I ndust r ieze i le  44,  5280 Braunau am Inn 
T +43 (0)77 22 / 62 991, F +43 (0)77 22 / 62 991-20
office@weiss-reisen.at, www.weiss-reisen.at



Vermögensbildung mit monatlicher Ansparung

Exclusiv für Kunden der Raiffeisenbank Region Braunau:

Das SparTrio

Tel.: 07729/2291
rb-region-braunau@raiffeisen-ooe.at
www.raiffeisen-ooe.at/region-braunau Neukirchen an der Enknach

Bei diesem Dokument handelt es sich um eine Marketingmitteilung, welche von der Raiffeisenbank Region Braunau reg. Gen. m. b. H.  ausschließlich zu Informationszwecken erstellt wurde. Sie wurde nicht 
unter Einhaltung der Rechtsvorschriften zur Förderung der Unabhängigkeit von Finanzanalysen erstellt und unterliegt nicht dem Verbot des Handels im Anschluss an die Verbreitung von Finanzanalysen. 
Diese Marketingmitteilung stellt weder eine Anlageberatung, noch ein Angebot oder eine Einladung zur Angebotsstellung zum Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten oder Veranlagungen dar. Die ent-
haltenen Angaben, Analysen und Prognosen basieren auf dem Wissensstand und der Markteinschätzung zum Zeitpunkt der Erstellung - vorbehaltlich von Änderungen und Ergänzungen. Die Raiffeisenbank 
Region Braunau reg. Gen. m. b. H.  übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit, Aktualität und Vollständigkeit der Inhalte und für das Eintreten von Prognosen. Die Inhalte sind unverbindlich und stellen keine 
Empfehlung zum Kauf oder Verkauf dar. Da jede Anlageentscheidung einer individuellen Abstimmung auf die persönlichen Verhältnisse (z.B. Risikobereitschaft) des Anlegers bedarf, ersetzt diese Information 
nicht die persönliche Beratung und Risikoaufklärung durch den Kundenberater im Rahmen eines Beratungsgesprächs. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Finanzinstrumente und Veranlagungen 
mitunter erhebliche Risiken bergen. Die Wertentwicklung wird entsprechend der OeKB-Methode, basierend auf Daten der Depotbank, ermittelt. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sich die Zu-
sammensetzung des Fondsvermögens in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Regelungen ändern kann. Angaben über die Wertentwicklung beziehen sich auf die Vergangenheit und stellen daher keinen 
verlässlichen Indikator für die zukünftige Entwicklung dar. Währungsschwankungen bei Nicht-Euro-Veranlagungen können sich auf die Wertentwicklung ertragserhöhend oder ertragsmindernd auswirken. 
Aus der Veranlagung können sich steuerliche Verpflichtungen ergeben, die von den jeweiligen persönlichen Verhältnissen des Kunden abhängen und künftigen Änderungen unterworfen sein können. Diese 
Information kann daher nicht die individuelle Betreuung des Anlegers durch einen Steuerberater ersetzen. Bei Steuerausländern beinhaltet die Steuerfreiheit in Österreich keine Steuerfreiheit im Wohnsitzstaat.

Prospekte sowie allfällige Nachträge von Emissionen der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG, welche auf Grund des KMG aufzulegen sind, liegen bei der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG 
auf. Im Falle von anderen Emissionen liegt der Prospekt beim jeweiligen Emittenten auf. Der aktuelle Verkaufsprospekt sowie sonstige Unterlagen liegen bei der jeweiligen KAG, der Zahlstelle oder beim 
steuerlichen Vertreter in Österreich auf. Ausführliche Risikohinweise und Haftungsausschluss unter www.raiffeisen-ooe.at/Disclaimer; Offenlegung gemäß § 48 f Börsegesetz unter www.raiffeisen-ooe.at/
Offenlegung

Zu beachten: Investmentfonds investieren an den Geld- und Kapitalmärkten 
und unterliegen damit marktbedingten Kursschwankungen, welche beim Ver-
kauf der angesparten Fondsanteile zu Verlusten führen können.

Exclusiv für Kunden der Raiffeisenbank Region Braunau:

Zukunft

einfach leben!

Solide: Raiffeisen Bausparen
Staatliche Prämie
Attraktiver Zinssatz
Bauspardarlehen möglich

z.B. abEUR 30,-pro Monat

Individuell: Raiffeisen Vermögensaufbau
Individuell gestaltbar, fl exible Einzahlung,
jederzeitige Verfügbarkeit zum Kapitalwert
zB mit mündelsicheren Rentenfonds

 Investmentfonds investieren an den Geld- und Kapitalmärkten 

z.B. abEUR 30,-pro Monat

Nachhaltig: Raiffeisen Zukunftssparen

Vorsorgezertifi kat mit staatlicher Prämie und Kapitalgarantie
Mein Raiffeisen Personenschutz mit Garantieverzinsung

z.B. abEUR 30,-pro Monat

 Optimiertes Angebot

 Individuell

 Flexibler Ansparrhythmus

 Hohe Breite an Strategien

 Hohe Transparenz
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